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Allgemeine und methodische Erläuterungen

1 Rechtsgrundlage der Statistik

Rechtsgrundlage der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das GeseE zur Durchührung einer
Statistik über die Personenbeförderung im Straßenver-
kehr (PersBefStatG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuletzt geän-
dert durch das zweite GeseE zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatElerG) vom 19, Dezember
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit dem Gesetz
über die Statistik fur Bundeszwecke (BStatG) vom
22. Januar 1987 (BGBI, I S. 462, 565), zuleEt geändert
durch Artikel2 des GeseEes vom 17. Januar 1996
(BGB|, rS.34).

2 Keis der Befiagten (Auskunftspflichtlge)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Unternehmen, die einen EletriebssiE im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 8. August 1990 (BGBI. lS. 1690),
zuleEt geändert durch Artikel 1 des Gese2es vom
23. Juli 1992 (BGBI. I S. 1379), Artikel 5 des Gesetzes
vom 17. Dezember 1993 (BGBI. lS.2123)und Artikets
des Gesetzes vom 27. Dezember 1993 (BGBI I S.
2378). mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen be-
treiben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersBefStatG in Verbindung mit § § 15, 26 Abs. 4
Satz 1 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Unterneh-
men, die außer Werks-Berufsverkehr (d.h. Berufsverkehr
nach § 43 Nr. 1 PBefG zur unentgeltlichen Beförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PBefG gänehmi-
gungspflichtigen Verkehr mit Kraftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchführen.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersElefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersElefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung des Vorjahres über weniger als
sechs Kraftomnibusse verfugten. '

3 Umfang der Statlstik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsäElich auf alle dem PBefG unterliegenden Perso-
nenbeförderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflichtige Unternehmen' und den Freige-
stellten Schr.ilerverkehr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkehr aus-

kunftspflichtiger Unternehmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derjenige Berufsverkehr nach § 43
Nr. 1 PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen tlr die Eleförderten unentgeltlich durchfiihren
(Werks- Elerufsverkehr).
Damit dem Benutzer ein Überblick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr vermittelt wird, werden
einige Angaben aus der Eisenbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Berichtsweg, Methode der Erfassung und
Auflrcreltung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jährliche Unternehmenserhebung haben außer-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Beschäftigten, den
Fahrzeugbestand und die Länge der Linien am letzten
Werktag im Monat September des Berichtstahres sowie
über die UmsäEe aus der Personenbeförderung rm
leEten vor dem genannten Stichtag ab§eschlossenen
Kalender- oder Geschäftsjahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erheoungsbehör-
den der Bundesländer venarendet werden, weichen zum
Teil in Bezeichnung und formaler Gestaltung, nicht p-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefüllten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung ge-
troffen wurde - an das zuständige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt hat, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammenge-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stellt
daraus die Bundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.T. aul
SchäEungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht' eingetragenen Umsatzangaben fur das Vor.jahr
dürften dabei zuverlässiger sein als die in den
'Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik' der einzel-
nen Vierteljahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
mgn.

5 Reglonallsierung

Ergebnisse in tieferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht; diese
werden von den Statistischen Landesämtern erstellt. Die
Zuordnung eines Unternehmens mit seinen Betriebs-
und Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet
sich grundsäElich nach dem Sitz der Genehmigungsbe-
hörde, die dem Unternehmen eine Genehmigung für
Straßenpersonenverkehr erteilt hat. Die örthche Zustän-
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digkeit der Genehmigungsbehörde bestimmt sich beim
Linienverkehr nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem Sitz des Unter-
nehmens. Dieser SiE ist auch maßgebend ftir die ört-
liche Zuständigkeit eines Statistischen Landesamtes,
wenn ein Unternehmen von Genehmigungsbehörden
aus zwei oder mehr Ländern je eine oder mehrere Ge-
nehmigungen fuir Straßenpersonenverkehr erhalten hat.

6 Begriffserklärungen

6.1 Kleinunternehmen

Kleinunternehmen im Sinne dieser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Bussen, die weder
Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-) Ver-
kehr noch Obusverkehr betreiben.
Sie sind von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik
befreit.

6.2 StraBenvsrkehrsmittel

Als Straßenverkehrsmittel im Sinne der Statistik des öf-
fentlichen Straßenpersonenverkehrs gelten die unter den
Nummern 6.2.1 bis 6.2.3 aufgefr.ihrten Fahzeugarten.

6.2.1 Straßenbahn

Straßenkiahnen im Sinne dieser Statistik sind die schie-
nengebundenen Personenverkehrsmittel nach §4
PElefG, d.h. neben den Straßenbahnen herkömmlicher
Bauart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-,
U- und Schwebebahnen.

6.2.1.1 Straßenbahn herkömmlicher Bauart

Straßenbahnen herkömmlicher Bauart sind Schienen-
bahnen, die den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nuEen und sich in der Betriebsweise der Eigenart des
Straßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überwiegend der Beförderung von Personen im Orts-
und Nachbarschaft sbereich d ienen.

6.2.'1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Straßenbahnen mit übenrviegend vom
lndividualverkehr unabhängiger Gleisfuhrung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugbeoinflussung,
Zu den Stadtbahnen gehören auch die Bahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PElefG den Straßenbahnen gleichgestellt
sind. Es sind dies Bahnen, die als Hoch-, Untergrund-
oder Schwebebahnen oder ähnliche Bahnen besonderer
Bauart angelegt sind, ausschließlich oder überwiegend
der Beförderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Bahnen der Deutschen Bahn AG sind ausgenom-
men.

6.2.2 Obus

Obusse nach § 4 Abs. 3 PBefG sind elektrisch angetrie-
bene Straßenfahaeuge, die ihre Antriebsenergie einer
Fahrleitung entnehmen und nicht schienengebunden
sind.

6.2.3 Kraftomnibus

Kraftomnibusse sind Kraftfahzeuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr. 2 PElefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Eleförderung von mehr als neun Perso-
nen (einschl. Führer)geeignet und bestimmt sind.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Llnienverkehr

Der Begriff "Unienverkehr' umfaßt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PElefG genehmigungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenverkehrsmitteln und den Linienver-
kehr mit Kraftomnibussen.

Unter Linienverkehr mit Kraftomnibussen lst nach § 42
PElefG derjenige Kraftomnibusverkehr zu verstehen, bei
dem zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten
eine regelmäßige Verkehrsverbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen können. Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen des Linienverkehrs nach § 43 PBefG mit
Ausnahme des Werks-Berufsverkehrs (siehe Nr. 3 Ab-
sa? 2) und darüber hinaus der statistisch erfaßte Teil
des Freigestellten Schülerverkehrs mit Kraftomnibussen,
jedoch bei den Einnahmen ohne Erlöse aus dem Frei-
gostellten Schülerverkehr (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6.6.4).

6,3,2 Allgemelner Linlenverkehr

Unter dem Begriff 'Allgemeiner Linienverkehr" ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der genehmigungspflichtige Kraftomnibus-
Linienverkehr nach § 42 P&tG ohne dessen Sonder-
formen nach § 43 PBefG dargestellt,

6.3.3 Sonderformen des Linienverkehrs

Die drei Sonderformen des Linienverkehrs nach § 43
PBefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftomnibus-
sen durchgeftihrt werden.

6.3.3.1 Elerufsverkehr mit Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr. 1 PBefG)

Berufsverkehr nach § utS Nr. 1 PBefG mit Kraftomnibus-
sen ist die regelmäßige Beförderung mit Kraftomnibus-
sen von Berufstätigen eines oder mehrerer Unternehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.

-5-



6,3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibus-' §€n
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr,3und4PBefG)

Markt- und Theaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Beförderungen von Personen mit Kraftomni-
bussen von und zu Märkten bzw, Theateraufführungen
u.ä. Veranstaltungen (2.B. Konzerten).

6.3.3.3 Schrilerfahrten mlt Kraftomnibussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Eleförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zwi-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Eleförderung fur die Schüler
nicht unentgeltlich ist.

6.3.4 Freigestellter Schülerverkehr m it Kraftomnibus-
ssn

Hierbei handelt es sich um die frir die Fahrgäste unent-
geltlich durchgeftihrten Beförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder fur Schulträger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Buchst. d)der Verordnung über
die Befrerung bestimmter Beförderungsfälle von den
Vorschriften des PBefG (Freistellungs-Verordnung) vom
3O.August 1962 (BGBI. I S, 601), zuleEt geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I

S, 1273), den Vorschriften des PBefG nicht unterliegen.
Er unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach § 43
Nr, 2 PBefG im wesentlichen durch die Unentgettlichkeit
der Eleförderung.

6.3.5 Gelegenheitsverkehr mit Kraftomnlbussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit Kraftomnibussen
durchgefrJhrte Verkehr nach §§ 48 und 49 PBefG nach-
gewiesen.

6.3.5, 1 Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 1

PBefG)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunternehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestellten Plan und zu ei-
nem fur alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam ver-
folgten Ausflugszweck anbietet und ausfuhrt,

6.3.5.2 Ferienzlel-Relsen m it Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß s 48 Abs. 2
PBefG)

Unter Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen werden
Reisen mit Kraftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die der Verkehrsunternehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt fi.lr Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausführt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mietomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs. 1

PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförderung von Personen
mit Kraftomnibussen, die im ganzen zur Beförderung
angemietet werden und mit denen der Unternehmer
Fahrten durchfuhrt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt,

6.3,6 Gesamter öffentlicher Personennahverkehr

Unter dem Begriff "Gesamter öffentlicher Personennah-
verkehr" wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfernungen durchgefuhrt wird -, der Schienenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Bahnver-
kehr der Deutschen Bahn AG sowie vom sonstigen
Schienenverkehr der Deutschen Bahn AG der Be-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von hörchstens 50 km nachgewie-
sen,

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß des gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Er-
senbahnen, dem S-Bahnverkehr sowie im Berufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bahn AG werden Perso-
nenbeförderungen über Reiöeweiten von mehr als 50 km
bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt, so daß
diese Beförderungsfälle die Ergebnisse des gesamten
ötfentlichen Personennahverkehrs kaum beeinflussen.

Der Kraftfahzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
rerch stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Begrff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr' eingeschlossen,

6.4 Unternehmensformen

6.4.1 Kommunde und gemischtwirtschaftliche Un-
ternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapital oder vergleichbaren
Kapitalausstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts mit mehr als 50 % beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als "gemischtwirtschaftlich",
wenn der Anteil der öffentlichen Hand weniger als 50 7o
beträgt.

Die Regionalverkehrsgesellschaften sind gesondert aus-
gewiesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgesellschaften

Als Regionalverkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in einem bestimmten Gebiet
von der Deutschen Bahn AG allein (Kraftverkehrs-
Tochtergesellschaft der Deutschen Bahn AG) oder der
Deutschen Bahn AG und der Deutschen Bundespost
unter Einbringung der bis dahin von ihnen in diesem
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Gebiet betriebenen Kraftverkehrslinien zur Durchfrihrung
des Regionalverkehrs gebildet wurden. lm GegensaE
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum inner-
städtischen Nahverkehr andererseits handelt es sich
hierbei um Personenbeförderungen im Nachbarorts-
verkehr und über "mittlere" Entfernungen.

Zu den Regionalverkehrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Gss€llschaften

Als GBB-Gesellschaften werden diejenigen Gesellschaf-
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
'1988 bis 1990 der Straßenpersonenverkehr früherer
'Geschäftsbereiche Bahnbus' der ehemaligen Deut-
schen Bundesbahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Unternehmen der nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht auf die
Besi2verhältnisse - mit Ausnahme der Deutschen Bahn
AG alle diejenigen Unternehmen aufgefuhrt, die außer
Straßenpersonenverkehr auch Eisenbahn-Schienenver-
kehr durchfrihren.

6.4.5 Private Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummern 6.4.1 bis 6,4.3
fallen.

6.4,6 Verkehrsverbrinde

Unter "Verkehrsverbund" wird ein freiwilliger Zusammen-
schluß von Unternehmen verstanden, bei dem ohne Fu-
sion dieser Unternqhmen die Zuständigkeiten frir die
Netz-, Fahrplan- und Tarifgestaltung ftir den Verkehr auf
dem gemeinsamen NeE (VerbundneE) einer gemeinsa-
men Einrichtung dieser Unternehmen oder einem Ver-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linien können die Verbundunternehmen Straßenper-
sonenverkehr auch auf weiteren Linien betreiben. ln der
Bundesstatistik werden die Beförderungsleistungen und
Einnahmen im Straßenpersonenverkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangehöriger nichtbundeseigener Eisen-
bahnen und im einbezogenen S-Elahn-Verkehr der Deut-
schen Bahn AG derjenigen Verbünde ausgewiesen, die
diese Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt über
den Verband Deutscher Verkehrsunternehmen mitteilen
und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzelangaben
einverstanden erklärt haben.

6.5 Fahrausweisarten

Die beförderten Personen und - soweit frir die Eleförde-
rungen Einnahmen erzielt werden - auch die Einnahmen
im Allgemeinen Linienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

- 'Einzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahraus-
weise)",

- "Zeitfahrausweise frir Schüler, Studenten und andere
Auszubildende',

'Andere Zeitfahrausweise",

"Schwerbehindertenausweise" und "Freifahrauswei-
soo,

getrennt dargestellt,

6.5.1 Elnzel- und Mehrfahrtenausweise

Hiezu zählen neben Fahrausweisen ftir eine einzelne
Fahrt, Rückfahrt-, Mehrfahrten- und Streifenkarten auch
Fahrausweise, die eine Gültigkeitsdauer von weniger als
3 Tagen haben (2.8. 24-Stunden-Ausweise).

Auch Beförderungen zu einem erhöhten Beförderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gültigen Fahrausweis sind hier
einbezogen.

Freifahrausweise sind dagegen nicht einbezogen,

6.5.2 Zeitfahrauswelse

Hiezu zäihlen Fahrausweise, die über einen längeren
Zeitraum gelten (Wochan-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest den Charakter einer Wochenkarte haben.
Fahrausweise, die weniger als 3 Tage gelten, werden zu
den'Einzel- und Mehrfahrtsnausweisen" gerechnet.

Zu den'Zeitfahrausweisen flir Schüler, Studenten und
andere Auszubildende" zählen in der Regel Zeitfahraus-
weise, frir die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PBefG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenausweiso

Gemoint sind hier diejenrgen Elehinderten-Ausweise, die
aufgrund einer Schwerbehinderung zur unentgeltlichen
Elenu2ung der öffentlichen Nahverkehrsmittel durch die
schwerbehinderte Person und/oder eine Begleitperson
berechtigen.

6.5.4 Frelfahrauswelse

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
geltlichen Elenu2ung des Verkehrsmittels berechtigen,
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.

6.6 Darstellungseinholten der Leistungsstatistik

6.6,1 Eleförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichtigen Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Elei den nachgewiesenen Angaben
über die 'beförderten Personen" handelt es sich grund-

-7-



stiElich um Eleförderungsfälle je Unternehmen, Dies be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nuEt, wird eine "beförderte Person" gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benuEten
Verkehrsmittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele "beförderte Personen' gezählt, wie
Unternehmen an der Beförderung beteiligt waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Beförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
förderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen mitgezählt;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Quartal
je 65 mal zur Schule und 65 mal zur Wohnung zurück
befördert werden, so werden 25 x 65 x2 = 3 25O
'beförderte Personen' gezählt.

6.6.2 Personenkllometer

Mit dem Begritf 'Personenkilometer" wird die von einem
Unternehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargestellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beförderten Personen im Ele-
richtszeitraum insgesamt zurückgelegten Kilometer.

Eleim Allgemeinen Linienverkehr (siehe Nr. 6.3,2)werden
die Personenkilometer in der Regel durch Multiplikation
der Eleförderungsfälle mit der mittleren Reiseweite er-
rechnet.

Beim Gelegenheitsverkehr (siehe Nr. 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer je Fahrt durch Multiplikation
der Fahaeugbesetzung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die Zahl der Personenkilometer im Elerichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Be-
richtsvierteljahr geleisteten Personenkilometer,

Ehi den nachgewiesenen RegionaMerkehrsgesellschaf-
ten werden neun Unternehmen (dar.: acht GBB-Gesell-
schaften) mehrfach gezählt, da diese in mehreren Bun-
desländern tätig und somit auch auskunftspflichtig sind.

Eleim Berufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefG (siehe Nr.
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § 43 Nr, 2 PElefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsge-
mäß zu befördernden Berufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Ele-
richtsvrerteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe Absatz 2) oder we bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe Absatz 3) verfah-
ren,

6.6,3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zugfahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgefuihrten Anhänger im
EinsaE fur die Personenbeförderung zurückgelegt ha-
ben. Die Bese2ung des Verkehrsmittels spielt hierber
keine Rolls, jedoch werden grundsätzlich nur Fahrten
mitgezäihlt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der beim Rangieren oder auf den
Endschleifen zurückgelagten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugälassen.

6.6.4 Elnnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und fur Beför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach §§ 48
und 49 PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht ernbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2.B. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse filr Ele-
förderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die Umsatz-
(Mehrwert-)steuerbeträge.

Soweit die Angaben der statistischen Geheimhaltung
unterliegen, haben die betroffenen Unternehmen in die
Verötfentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andernfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.

Hinweis
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Lfd
Nr.

3. Vierteuahr 1997

1 StraßenpsrsonEnvsrkehr nach

EinnalüEn

Js
Beförderte

Person

Komunale urd gEnischt

3.15 0.21 1.@

3.92 0.17 l.iF

2.84 0.15 2!80
7.98 o.iB 1.41

...: o.r: ,.r:

3. 13 0.20 1.07
3.86 0.10 8.87

3.8:t

11.51t

3.81
3.14

0.11 18.30

0. t{ 165.61

0.10 7.35

0.20 1.08

Nichtbundes€lgene

0. t5 1.31

o.tz 1.86

2.00

2.07

2.&
4.80
,":

1.!'5
3.3:t

0. 11

0. t5
0. 13

0.15

0.09

2.20

5.74
1.50

L.27
22.76

ll.iF
0.74

3.06

2.04

Dtl

1 AllgEEinor Llnloruerkshr ..
Sonderfot1lnn
vsrkshF ..2

n5

9l

1t84.1

2.L

0.7
o.z
1.2

4.0
ß0,2

8.9

1,4
0.6
6.S

4m.2

1 415.6

5.9

7 $9.5

1ß.6

13.9

4.7

31. 1

68.6
7 527.7

:r38.4

50.7

19.8
ß7.9

7 866.1

308.4

5.2

3.2
0.0
2.0

llt.8
3ß.2
58.3

Lt,2
0.1

47.0

!ß6.e

1 525.0

4,2
dss Llnien-

davon!

3 B$rrfwsrkehr ....
4 ttlrrkt- urld Thsrtsrtahrten .

5 Schülerfrhrt€n ..
6 Fr€l$st. Schulelvorkehr ...
7 Llnlenverkghr zlJ§arnnn .....
8 Gslsgenheltsv8rkehr

davont

I Ausflugslrhrt€n .

10 Fsrlonzlel-R€lson ..,......
11 Vsrtehr nlt t'll3toinlhssen
12 Ißgesant ...

13 Allgsrlner Ll,nlerw.rkehr ..
1{ Sonderfonrn dgs Linien-

vsrkshrs

dwon!
lE Eorufsvettehr
16 il.r*t- urd Theaterfahrten .

L7 Schtllortahrten
18 Flllgsst. Schulewerkohr ...
19 Llnienv€rkehr zusrilBn .....
20 oelegsnhsitsvorkshr ........

davon:

27 Ausllugstahrten ...........
22 Fsllenziol-Relscn .........
4 Verkehr nit ületomlbusssn
24 Insg6ait ...

1 ) Mshrfachzählungsn ilgllch.

0.2
0.0

0.1
0.6

24.4

1.6

0.2

0.0

0.2
1.2

37.3
0.2

4E

25

111

16!l

28
222

2.7

1,8
4,4

4.5

0.3

0.3
0.0

1.3

28.0

0.7
L.2

3.9
6.3

t  a,a
3.9

0.3

0.0

3.6
r 432.7

!8.8

0.3

0.0
0.0

0,2
37.6

1 534.2

34.5

5.{t
2,9

ß,3
1 568.7

47,0

0'.6

0.4
0.0

0.2

47.6

5.11

1.5
0.0

3.9

53.0

0. 13

0.011

0.08

0.le

76.64

17,Tt
t7,E2

1. {1

57

13

192

EI

:E

13

1o

2

5

27

:E
!ts

t0
1

3t
!G

AJskunftspflichtigs
Unternehlrßn

mit
VerkBhrslelstungenin der

J€rslllgEn 1)
Vgil(ehrsart u.-forrn

lGgen-
KiIonstEr

BsfötüErts
Pgrsongn

Personen-
Kilonster

lns-
g€saft

Verkehrsrrt
urd -fom

AnzahI r{iIl. MllI. DH
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l
I

tntom.|TI.r8lonEn §qle Vsrtshr8art8n ud -lomal

illl1.

1. -3. 1Sg7

Hrool.-l(tldistrr

0.9-

1{.5-

3{.3-
4,4
74,7-
7.0-
1.0.

u2.*

7.6-
51.1

13.1-
1.0-

z{ 0{0.5

1&Z.S

ut.L
t2,e

u6.o
2&t.0

24 505.8
8t9.8

L24.8

{0.8
684.6

2E tE6.E

0.E-

l5.0.

14.R-

m.2
1S.1-
5.6-
1.1-
9.2

12.ü
ip.3
w.e
0.8-

z.b
lE.8-

8.1-
1{.6-
Eillr5-

13.5-
3.0-
6.&

4 7gß.2

4.7

6.8
4.2

17.7

4 %.P
78.0

L3.2

5.5
€0.{

4 S02.9

{.3

10.5-

L4.7-
g.z
LA.7-

1.0

4.4
6.1
0.2-
{.1

9.5-
1.{-

e,.+

0.3-
EL

10.3

81.0-
7.7-
0.8-

, 2.96
L,A
1.rß

Lg.2

{.0
8.0

10.8
6.3

82.1

174.8

1 110.0

80.8
E.E

8.9

ld.5

Ltd.

16.7 I
ß.0 2

18.8 E

ß.3 4
24.8 6

17.0 I
16.7 7

!3.3 I

§.5 E

31.1 10

Es.{ 11

t7.t t2

15.1 13

17.5 la

21.0 16

!r1.2 l0
t{.0 17

20.E t8
16.3 1S

34.8 20

ß.s 2L

24.e Z2

$.1 At
t?,2 24

drtschaftltoh. Unt€mshE r

1 IIEI9.8 1.6 4 554.S

'7.S 18.1- 21.2

2.3 3.5 2,3
0.6 :n.{- 3,2
5.0. 4.2- 18.6
18.6 1.0 ß,8

7 ß4.2 1.{ 4 672,7

ü2.2 2,2 9.2

3.5 s.3-
28.3

3.{
1.{

o.7

0.0
8.6

4 &7.91 {86.{

E1§enbahnür

70.{'

0.9

2.1

21.0-

L27,2

1.1

0.5

0.0

0.8
0.0
0.6
3.1

74.4
3.9

11.8-
5.8
a.t
16.7-
0.8
6.2-

0.6

6,2
1tß.6

o.7

0.8
0.0
3,2

14,4

7.0-
4L,7-
{.5-
0.5

.0.1
0.0
0.8

134.3

g.!B

3.62

2.9.
7.60

8.51

3.2S

3.55

9.75
4,6
3.{8
3.iD

2.fr

2.2

2.Fo
4.O
1.S4

2.ta
3.!ts

{.IE
1.78
3.(E
2.24

0.m

0.15

0.15
0.!B
0.14

1.G 8.3

1.38 8.6

4,2 0.20
0.G

0.11

0.1{
0.ß
0.19

1;06
8.67

18.9{
1E0.38

7.13

1.G

1.3
it.c

0,2

15.(F

8,7-
2,b

20.8-
tE.7-
0.7-
u.b

1. ffro.{

16.4

9.7
0.1
B.B

El.{
t 2t0.2

136.5

0.14

0.13

0.L2
0.11

0.1{

0.lE
0.07

0.G
0.13

t.ß
l.8a

2.4
6.&l
t.o

62.G'
4r,g?
15.74

1.41

tg. t
N.7
10.€
1:2.L

s.t,
292.4

411.1

54t.7
18{.0
10.0

162.6

üt.1

3.3
0.0

9.8
175.8

180.6 0.2

2,t n.7-

1.1

0.0
0.9

0.13 t.2,
0.10 19.{6

8.9
4.9

74.2-
0.8-

a,t
0.3

114.0

1 348.8

15.1-
ir.g-
4.S-
3.3-

vertn-
thrung
08geß-u!!r
VorJ.hr

vs!än--
dsnmg
g!g6rF
ubet

VorJahr

VB8&F
d.nJng
gtgÜF
tbar

YorJahr

vsrür-
derung
gltgsIF
TIEr

VorJlhr

ElnnatrEn

*"u,hll"*- ln*r
l***

EtnnatrBn

ntttlet
Relr.-r.ltg

Etttlas.
Fdrrzr.E-Ertz.0E

Befürd.rte
Personan

Pel8omrFKllüBtrr

t t{111. T Hlu. t t{111.$t t D1 ktr Par!.
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l|lagEn-
KilomEter

BefördertE
PErsonEn

Personen-
Kilonetsr

ins-
gEsarnt

Auskunftspfllchtlge
lJntErnEtmen

mlt
VerkEhns leistungEnln dsr

J€l{sillgen I }
Verkehraart u.-form

M111. D{,,1

Verl(shrsart

urd -fotln

Anzahl Mll1.

Lfd.
Nr.

3. Vlerteljahr 1997

1 StraßEnpsrsonEnverkehr nach

Einnalmgn

Js
BsfördertE

Person

Dl'l

1 A]lg.msingr Llnisnvsrkehr ..
2 SorderfoEnsn dga Llnlen-

vsrkBhrs

davon !

3 Bsrufsv€rkehr .........,.,.
,{ ilarkt- und lhsaterfahrtEn .

5 SchulErfahrtsn ............
6 Fr€igest. Schulensrk€hr ...
7 LlniEnvgrk€hr zusarnsn .....
8 GElegEnhsitsvsrkehr

d6von:

s AusflugEfahrtsn ...
10 FerlärzlEl-Reissn .........
11 vsrkehr mit Hlstomlbusssn
LZ Insgesamt ...

13 AllgenElnsr LlniEnve!'kehr ..
des LlniEn-

davon!

15 Berufsv€rkshr
16 tlarkt- urd Theatcrtahrten .

L7 Schulsrfahrten
18 Fr€lgsst. Scholeflertehr ...
l9 Llnlenvertshr zusailrn .....
20 oslsgsnheitsvsrkehr ........

drvonr
21 Ausflugstehrten ....... ....
2. FBrl€ru i€l-Relssn ...... ...
ß verkshr nlt HietomlhJsssn
24 lriggesant ...

1 ) il€hrfachzEhlungen iüglioh.

7E,4

597

73.7

17.5

L4,4
0.2

2,8
24.0

115.2

z§,4

58,6

29.0
151.8

:t54.6

146.8

3.5

2,7
0.1

0.7
1.3

151.5

3.3

0,7

2.7
155.0

7A.q

10.7

7.q
0.6
2.4

20.3
109.4

lo ä

4.0

0,7
14.6

t23,7

150.7

3.0

2.2

0.0
0.8
3.5

L57,2

0.8

0.0

0,7

158.0

1 41ß.5

270.5

1 558.4
7§.7

11 86S1.7

I 353.8

I52€,.7

42.6

30. 0

1.0
7.4

190. 0

638.5

168. 6

s1.9

376.0

826,5

372.5

9.8

7.5
0.2
2.L

322.3

t2.7

oo

!84.11

2.04
4.62
2,8

1.65

2.ü

2.88
3.16
2.ß
2.3:t

2.13

2.77

2.7L

2.ß
3.02

2,13
3.67

3.7r
2,tB

0.10

0.14

0.14

0. 18

o.r:

0.09
0.0s

Privats

1.9!t

3.58

E.08

1.78

2.65

415

90

1S0

I 186

1 887

L 922

208.1

5.6

56.8
:88.1

2 087.0

7 re.8

151.6 2.06

:ts.s 2,20

974

3118

r 655

20ß

7,74
32.93

0.10 41.70

o.tz 1ß,27
0.08 25.76

0.09 8,42

Rsglonalvsrkshrs

0.17 2.07

0,23 3,24

0,ß
0.42

0.8

3.41

24.ü
2.60

0.u
0.08

2.05

15.85

0.07
0. 16

13.!E

2.t2

!t5

30

27

3

15

30

:E

32

10

31

36

14

:B.l
0.4
9.1

:ts.4
1 S07.7

t57.7

14,2

139.5

2 065.4

2.3 3.1ßl 0.t2 44,74

-t2-



lJnternehnsnsf orrran sonis Vsrkshrsarten und -formen

!'lagEn-
KllometEr

1. - 3. Vlertsuahr 1SlEl7

17.4 462,7

118.76.5-

3.6 2,14

8,2- 2.n

Lfd.
I\8.

IrlII

UntEmstunen

211,4

51. S

41.6
0.7

9.6
8§t.3

352.6

590.11

141. q

63.9
:85.1
9412.9

gesellschaftEn

lrlil.5

11. 1

8.3
0.2

2.6
5.4

1150.0

8.0

t.4

b.o
,{57.9

9.7

1.6
37.8

4ß,4

504.1

10.5

6.7
0.0

3.7

74,4
528.9

1.8

1.8
s30.8

2,4

o l-

73.2-
40.1

0.7-
6.0-
1.9

6.1-

2-

5.8

3.4-

2,9-
ß.2-
0.1-
4.3-
L,7
0.6

1. 1-
6.9-
2.4

1.0

3.2

11 .6-
88,8

16.1

0.2

2.9
3.8-

1.8

4.6-
2.8

268.8

mo

2t.8
7,?

10.4
75.6

379.3

49.1

0.2-

6.9-

a.z-
t3,2-
2.8-
5.6-
2.0-
1.1-

_7,4-
18.8-
2.!-
8.8-
7.2
4.0-

15.3-
toL

3.3
1e-

2,8

10.1-

13.8-
87,3
0.5

8.0-
2,2
4.2-

2.0-

4.4-
1.8

oä-

10.5-
3.6-

0.9
0.7

3.3-
10.8-
5.5

0.8

15.7-
137.9

1.6

0,6

11.0-

24,0-

7.4-
0.3

2.t8
4.q1

2.60

1.62

2.59

2.76
3. 16

2.Et
2.n

2,74
2.30

3.22

2.n
3.3§'

3.37

2,?t

0.11

0. l5

0.15
0.16

o.r:

0.0s
0.09

0.16

0,21

o,27

0.311

0,?2

0.16
0.08

0.07

0.16

1.58

3.50

4.77

t.7t
2,41

1.51

31.14

!E.35
tß,20
24.6
4.90

.1.S8

3.01

3.:E
19.13

2,ß

1. g5

14.69

12.35

1.99

10.1-
2,6-
1.6
lo-

0.10

0,t2
0.08

0.ost

4 1,44.S

815.1

606.9

18.4

18.7
r 384.1

6 34C.0

t7 5152,2

3 921.5

1 51S.5

t2 0rt.2
23 8816.3

6 M5,S

L47.7

107.4

1.1

ß,2
160.5

6 4tw.t
347,6

!8.5

30s.0

6 731.7

90.7
2.9

25.0

571.3

1 529.1

3S'.3
201.3

*8.5
2 t00,4

sE.2

31.5

22,7
0.4

8.5

I 030.7

27,0

5.0

?2.0

057.7

1.0 2,3L

15.4

24,7

27,9
10.7

18.3
18.1

16.7
!l57.5

N2.5
1 015.2

318.1

55.8

12,2

111.1

15.9
56:3

10.6

11. 1

L2.2
1&'.5

670.9

173.9

L2.8

ts.6 l

15.7 2

14.5 3

27,0 4

1S.7 5

15.5 6

18.0 7

n.7 I

27,7 I
25.4 10

31.2 11

ß.3 t2

74.2 73

1!t.3 14

13,0 15

6.8 16

14.S 17

29.8 18

14.3 l9
43,7 20

ß.8 2t
-?2

47,4 ß
14.8 24

10.9- 2.85

0.1 41.0- 3.47 0.13 86.S

4

I

vsrän-
derung
gsgsn-
Ubsr

VorJ ahr

BEfördErts
PErsonEn

Verän-
derung
gegen-
tiber

VorJ ahr

PgrsonEn-
KlIometEr

vErän-
derung
gsgEn-
tlber

VorJahr

Einnatmsn
verän-
dErung
gEgEn-

Uber
VorJahr

ElnnalmEn

. Je
I

t,lagEn- lP€rsongn-Kllometer
Beför-
dErtE
Person

mlttlsrs
Rslss-
,{eite

mittler€
Fahtzeug-
bssetzung

HlII a r,rlII T 1,1111. Df.t t 0[1 km Psrs.

-13-



Auskunftspfl ichtlgE
UntsrnElmen

mit
VErkEhrsleistungenln dsr

JEr{eillgen 1 )
VErtEhrsart u.-f,orm

I.l€gen-
KilometEr

BsfördErtE
PErsonEn

Persongn-
Kllonster

gesamt
1ns-

VErkEht'sart

und -fonn

Anzahl MiIl. Hil1. Dr{

3. Vlerteuahr 19§17

1 StraßEnpsrsonEnvErkehr nEch

Einnatuflen

Je
BEfördertg

PErson

Dt,l

Lfd.
N!.

1 AllgemslnEr Linisnvsr-kehr ..
2 sonderfonnsn d€s Llnlen-

verkehrs

davont

3 Beruf_svsrkehr .....
4 ilerkt- und Theaterfahrtsn .

E SchUlErfahrtEn ............
6 Fr€igsst. Schtllsrvsrkehr ...
7 LinLsnvsrtshr zusannan .....
8 Gslegenhsltsvsrkeht

davon!

I Arsflug§lahrtEn ..
10 Ferienzisl-Rslssn .........
11 Verk€hr mlt MlstÖllnibusssn

12 Insg.saft ...

13 Allg€nEinBr Llnienvsrkehr ..
14 SondsrfonBn

vertehrs .. d€s Linien-
114.5 Lrz.7

1.6

7.2

1.6

1.3

0.1 0.0

UnternEhnEns

0. 19 7,2r

0.16 2.84

0.15 3.42

0.28 r.62
0.14 1.85

0.18 1.21

0.09 a,u

0.10 40.55

0.12 134.04

0.08 21.74

0.14 1.58

DsruntEr: 0BB-

0.16 2,N

0.17 2.t7

0.19 2.ß

0.13 1 .84

davon!

Beruf6verI€hr
Martt- urd ThEat€rfahrten .

SchUlerfehrt€n
Frslgsst. SchUlgflsr'kehr ...
Ll,nlenvsrkehr alliamrEn ..'...
oelggsnheltsvertEhr ........
davonr

AusflrJgsfahrtgn ...........
Fsrlerzlel-Rslssn .........
Vgrk€hr nit t{letornnibusseä

Insgesant ...

0.3

1.0

117.1

L,4

0.4
2.7

116. g

0.5

1 110

737

1198

120

25t
I Sr2

1 91t7

2 20sJ

10.4

1.8
7.7

31.3

728,0

z3,4

18.0

0.5

4,8
30,0

781.5

253,3

61.0

8,7
L62.7

1 034.8

1.3

118.5

10 ss:t.o

367.9

258.3

70,7

s8.9

48S.5

11 850.6

7 A21.2

1 738.5

758.5

5 321t.1

19 671.8

1 418.5

20.5

14.3

4.2
31. 1

1 470.1

82.8

7.5

75.3

1 5s2.9

1 681.5

20, 0

z 037.0

57. 1

39. S

3.0

74.2

2 094.1

688.5

2,40

2.44

2.2L

5.75

2.94

2.88

2.72

2,92
a lo

2,56
2.69

2.07

2.24

2.78

2.53

2.00

3.80

3.59
2,02

15

15

!7
18

1S

20

1 051

362

1 Sl09

2 3Sl1

| 732,8

24.2

4.4
0,7

19. 1

| 757,0

0.5

!!7.4

Ü7,A
94,7

416. 1

2 742.6

230.5

3.5

2.7

0.8

234.0

5.4

4,7

2§.4

25

27

1S

10

22

%
23

2L

22

a
24

5

ß
ß

0,7 4.81 0.0s 107.61

0.18

0.07

0.06
0.15

2.00

11.26

s.g5
2.04

1 ) ltbhrfrchz6hlungen iügllch.
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UntsmehEnsfonBn so{is VErk8hrsarten urd -fonmn

Ml1t

1. - 3. VlErteuahr 1S7

t{agen-
KlIomBtBr

Lfd.
Irlr.

fomsn lnsgesart

2 154.5 2.3

71.8 5.9-

52,7 4,2-
1.4 37.1-

17.8 7,1-
114.4 3.7-

2 341.L L.7

825.4 0.5

L47.t 1.3-
86.2 , 6.5-
sr2.2 2,4

2 965.6 1.5

ossellschaftEn

3€. r 2,2

5.0 r5.3-

3.8 77.2-

5 {66.1

E.b

31.3

5.0
30.3

7U.A
5 654.5

60.8

10.6

1.5
118.6

5 715.11

@.8

s.7

3.7

2,0
11. 1t

1105.7

L,2

1.2

{06.9

0.5-

oo-

11.8-
10.8

t0,7-
6.11-

0.8-

10. 1-
1.8-
1.7-
0.8-

t,7

11.7-

17.8-

2,4
5.6-
1.3

11.4-

11.+
L,2

iE {51.7

1 161.4

758.1

32.5

:80.9
1&11.0

iF 504.1

18 886.1

4 106.9

1 S0.4
13 118.8

57 §0.2

4 855.1

76.2

ß,2

1.5

8.8-

8.8-
4,7-
oa-

8.4-
0.6

3.5-

16.1-
1S.0-

3.5
0,7-

2.5

74,7-

21.9-

2.7
7.L-
2.3

72.*

13.8-
1,7

6 1107.6

'181.0

L2L.3

7.5
62.t

6 588.6

L 6ß.2

1110.8

206.8

1 030.5

I ru.8

7811.3

11.3

8.0

3.3

7r5.6
11.5

10.1

787.t

3.6

o2-

10.9-
14.2
8.{-

I

0.18

0.16

0.16
0.23

o.r:

0,t7
0.0!,

7.77

2.72

3.88

1.51

7,72

1.17

27,09

6.6

L7.4

24.6

8.5
u.s
15.lt

6.8
310. rI

!88.4t

L 077,2

ß,7
10.0

12.6

1!1.1

L2.3

13.8
11.7
L2.6

151. I

10.1
L2.A

16.5 1

tB.z 2

1g.B 3

ß.2 4

m.s 5

16.5 B

16.11 7

30.2 I

27.9 I
25.5 10

31.8 11

19.{ 12

13.9 13

l4.g 1{

u.6 15

-16
2,,t L7

30.8 18

14.2 19

60.2 20

-u
51.1 23

14.6 24

s,2
0.8

3.2-
10.11-

4.7
2,6

0.2-

13.0-

17.8-

0.{:
72,9-

te o-

0,7-

2,97

2.62

2,30
E.!E
2.94

2.81
2.64

2.79

3.17
2,60

2,7e

2.20

2.6

2,10

0.10

0.12
0.08

0.14

38.85

t,r,,?L
21. 19

1,Ut

7,2
4.3

357.5

3.7

0.4

3.3
ßL,2

8.8-
5.7
1.9

4.2-

27.0
1!r,.1

5 0GEt.4

16.8

167.6

6 249.2

2.t?
3.10

0.16

0.15

0.17

0,tz

0.15

0. 06

0.06
0.15

1.97

1.98

2,L4

1.68

1.91

9.35

a.n
1.gl

1.6 2,72

10.2

10.1-
1.8

0.0 10.s- L8.2 1.0 t.4 4.9- 3.41

3.06

2.LA

0.@ s1.59 L 161.7 49.L 2L

verän-
derung
gsgsn-
IIET

VorJahr

ElnnalnrBn

.Js
tt"gen- lpe"sonen-Kllomtsr

l."ro"-
ldette

I 

eerson

nlttlErB
Rsße-
H€ite

mittlBr€
FahtzBug-
b€§stzurE

BB!ötd!rte
Persongn

VorJahr

vsrEn-
derung
gegen-tlhr

Persongn-
Kllomster

verän-
dsrung
gegEn-
tIET

VorJ ahr

Elnnalmsn
gEgsn-
tlbsr

VorJahr

vErän-
dErüng

ktt Perst !r111. I Mltr.t»t t».rM1II.
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Auskunftspfllchtlge
lJntEmehnsn

tlagEn-
Kilometsr

BefördertE
ParsonEn

Personan-
Kllonster

ins-
gEsaEt

Land

Anzahl MII I. Mill. or,l

3. VlErteUahr 1997

2 Straßenpsrsonsnverkehr nach

2.1 Ins

Einnahm€n

Nr.
Lfd.

1 Dsutschland

2 BadEn-Horttsmborg

3 Ba)ßrr
4 B€rlin
5 BrardEnhJtg

7 Haüurg

I HEssen

g ilscklEnburg-Vorponnsrn .....
10 Niedersachscn

11 l5drhsin{sstfalcn ........
12 RhElnlard+falz ...... ... ...
13 Srarlard
L4 Sachsen .......
15 S€aligsn-Anhalt

16 SchlssHig-tlolst€in .........
77 ThtlrirEen

t hutschlard
2 BdBn-t{lrtt€ilb€rg
3 Ba),.m

{ Berlln
5 Brüdsnhrrg
6 Bttrn
7 Hürhrt!
I Hcssen

I liB(lsnbutg-Vorpdrmm .. ...
10 Nidarsaclsen
11 ibtdlteln+l€sttaltn .......,
tZ Rh€tnland+falz ... .........
13 Saarland

14 Srchsen

l5 Sachsen-Anhalt

16 Schlesnlg+blshin ....... ..
f? Th0rlrEsn

,*.n- lr"""o'nln-Kl]omter Bsförderte
PErson

Dl.l

Komrunole und gemlscht

ß7
20

3l

1ß9.2

ß.4
47,2

87.0

24,2
5.7

31.8
2j3.3

18.0

106.3

8.5
4.7

116.6

27,t

?2.L

7 432.7

119.0

188.0

178.3

37.5

23.9
91. 4

76,2

30. g

7 866.1

557. I
874.9

947.5

e24.3

129.5

{68.1
324.7

252.0

1 558.7

125.5

189.7

20s. t
35.6

25.4
105.4

111.8

37.7

3.14

4.75

4.02
3,t2
1.s1

3.78

3. 31

s,79

2.09

3.68
3.58

2.55
2,L0

1.64

2,04

1.86
t,7l

2.06

2,30
1.98

0.20

o,a
0.22
0.22

0. Il
0.20

0,n
0.34

0.15

o,2L
0. l9
0.14
0.15

0.12

0.14
0.18

0.09

1.0s
1.06

t. 01

1. 17

0.98

1. 0B

1. 15

7.47

1.22

l. lt
t,02
0.95

0.92

1. 01

1. 111

1.53

t. slt

1.SE

1.98

t.20
t,47

3

a

2

19

24

34

74

q

ß
2e

ß

353.0

30.5
t2,6

106.4

44.3

40.2

37.6
o.o

0.4

1.8

2,5

n.L
1.e

10

I 836.s
161.7

87.5
0E7.2

378.5

50. s
18S.0

18.9

390.8

31,I
L2.0

97. S

44.5

53. 0

10.1

0.8

4.9
27,7

2.t

0. t0
0.15
0. lt

240.0 40.2 t.Az 0.1{ 1.00

Nichtbundesslgene

!16

I

4

o

10

3

4

26.0
5.1t

0.5

:Is.4
64,2

8.7

2.7

2.4
L2,0

1.1

n,5 3.,4 t,n 0.14

2,ta2.0 31.2 11.1 1.99 0.13
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UntErnst[Ensfonnen urd Lärdern

gssanrt

Mil t.

xlrtschaf tI lchE UnternEfmsn

1., - 3. Vi€rtsuahr 1Sl7

t{agen-
Kiloneter

Lld.
t{r.

I 1186.4

n,4
1:8.1
1S.6
72.3

20.9
94.7

68.7
53.6

377,3

24.4

111. 1

140.9

81.0

4 621.9

3S.1
601.8
551.9

124.0

?7,7

28:1.6

247.9

103.0

1 1:t5.1

98.9
41. {

3ß,2
153.9

1. 0-
0.8
0.7

6.0-
6.8-
5.1-
0.4-
!,7
3.4-

25 355.5

I 8E10.6

2 7tß,4
2 904.7

1 08.4
1115.9

11151.0

1 059.2

88t7.1

0.8-
0.9

0.1
6.9-
2L

r.§F
0.lt-
0.8
2,1-

3.3-
0.+-

17.6

2.1-

0.3

2,4-
24.7-

11.3-

,{ 902.3

1100.4

5&1.7

614.0

722.L

81. 1

325.5

31ß.5

119.7

t ?21,4

102.8

!19.7

308.11

1115.8

175.8

33.9
2.7

111.6

st,{.0

6.5

4.1

3.9
0.9

16.5

0.8-
2.9-
0.6
4.4

1.0-

0.6-
2.7-
5.2-

1,7
0.1

11. {-

3.30
5.17
q.ß
3.09

t.6s
3.88

3.44
5.07

2,ß

3.8Ei

4,2t
2,82

2,ts
1.80

2,24

2.15
1.S6

1.9{
2.8
2.06

0.19
o,?2

0.27

0.21

0. 11

0.19
0,?2

0.!B
0.14

0.13
0.16

0.0s

0.09

0.13
0.11

1.06
1.01

0.s7
1.11

0.s
1.04

1.16
l. 4t
1.16

1.08

1. 04

0. s6

0.&t
0. s5

17.1

23.6
20.2

u.6
1,..9

19.9
15.3

15.8

15.6

18.8

2t.s
20.6

15.4
t6,2

t7.2
13.9

2t.8

zo.a

19.5
t8.2

1.11

2.9
0.3-
1.9
0.3
4. l-
1.1

l.l
0.3

5.5
{.5
4.6

5.3
8.7
5.4
5.1

4.3
8.1

1

2

3

4

b

7

I

!.7
5,2
0.8-
5. b-

9.8

0.2

2,4-
l. 1-

13.0-

r.2
0.7
1.3-
2.3-
2,5

2,6
1.9
0.5
E.5-

8.0

3.5
?,0

2.5
1.3

10.7

0.20

0.20
0.1,0

0.14
0,72

5.3
5.3
7.0
6.3
8.0

10

1t

L2

13

14

15

l6
l7s5.2 4.3- 131.2 0.{ 1.97 0.14 o.Ss 6.9 14.4

5 97E.4

524.5

m.4
2 173.4

t 2ß.9

1 3{15.8

218.8

4.7

166.7

715.4

57.2

1.31

1.111

7.7q

10.0
9.1

19.4

Eis€nbrhnEn

74.4

15.8

1.4

7.4

7.5
!8.7
3.1

6.0 0.2

0.5

10.5
7.5-

0.8-
4.9
6.5

66.5 0.6- l:ts. E 5.1-

134.3

24.7

1.5

s.0
82.1

4.5

1.8
0.6-

L7,3-

6.3 15.8-

0

I
2

3

4

5

E

7

I
I

10

11

72

13

111

t5
16

L7

74.44.1E.O 11.8 1.0- 1.60 0.15 1.7S L2.0 10

t.a2
1. 14

1. 111

t7,4
a.7

t2.4

15.1t{I.31.S0.142. 066.2t2.390.3

vErän-
dErung
gEgsn-

Uber
VorJ ahr

BefördertB
Personen

verEn-
dErung
gegEn-
tJEr

VorJahr

Pgrsongn-
Kllom€t€r

VorJ ahr

gagEn-
tlb€r

VerEn-
dErung Elnnatmgn

VorJ lhr
g€gen-
tlber

Verän-
derung

EinnahnBn

. Je
tl"g"n- lper"on"n-Kiloneter

Beför-
derte
Person

,€1tB
nittlsrc
R€lse-

nlttlere
F!hlzeug-
bsstzung

r{1I1. Dtr I ot{ km Pers.!{ilt. MlI1. T
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Auskunftspflichtlge
unternBfunen

].{agen-
Klloneter

BEfördsrte
PErsonEn

Parsonsn-
Kllonster

ins-
gssant

Land

Anzahl MlII. M111. Dr{

Lfd
M.

3. Viertsuahr 1SE7

2 StraßenpersonsnvsrkEhr nach

2.1 Ins

Einnalrn€n

BefördertE
Person

0N,,1

Prlvate

,*.* lr"r"olln-Kilomster

1 Dsutschlard

2 Baden-l'lürtterüsrg
3 Baysrn

4 Berlin
5 BrandenbJrg

6 BrüEn .r......
7 Harburg

I Hsssen

20?€
n4
559

29

32

3

16

190

27

170

301

165

ß
4l
42

81

24

354.5

47,8

87.4
7.4.

7.4
0.8
4.S

42.2

3.S

34. I
56.5
18.7

5.4
7,0

8.0
16.3

6.8

155.0

29.6
30.6

723.7

32. S

30.1
0.9

7.2
0.0

0.5

10.9

1.5
t2.a
11.5

6.5
1.0

2.3
3.6

9,7
3.3

158.0

4,3
31. I

8.4

92,,4

17.0

7,4

9:t53.8
I 180.6

2 565.2

80. 1

120.3

18.7

1S8.0

1 551.7

112.6

stgr .5

865.7

538.0

158.4

226,5

1S8.6

(m{.5

153.4

826.5

116.0

183.S

20.2

t7.L
1.9

18.9

110.0
oo

75.4

131.9

37.5

15. I
18.6

15.1

41.4

13.5

2.33
2.43

2,70
2.74

2.32
2.29
s. es

2.6t
2.52

2,27

2,34

2.0L
2,4?
2.64

1 .90

2.54

2.00

2.76
r.gil
2.§

2.75

r.86
1,92

,0.09

0.10

0.07
0.25

0.14
0.10
0. t0
0.07

0.09
0. 08

0.15

0.07

0.10

0.08

0.08

0.10
0.0§t

8.42
3.53

6,12
ß.57
14.02

116.69

32.00

10.07

6.55

5.St
11.50

5.7S

14.55

8.06
4.20

4.n
11.10

2,72
2.02

2.34

2.ta
1.76

1.87

o

l0
11

72

l3
14

t5
1B

!7

10

11

t2
13

111

15

16

t7

It&cklEnhJtg-vorpornern .....
NiedErs*lrsen

lbldrhsin-l,hstfalen ......,.
Rhelnlan+-Pfa]z ............
Saarlrrd
Srchsen

SEchs€n-Anhalt

Sohl6Hlg:HolstEln .........
IhUrl.'!gen

Nldersaohgen
tbtdrheln-l5stfalEn ........
Rhslnlard-Pfalz ............
S!arlsrd
Sachsen

S.chsen-Anhalt
Schl€rlg-tblsteln . . . . . . . r .

ThUrlngon

Rsglonalvsrkehrs

1 Deutachl.rd
2 Brd.n{rtt€lib€rg
3 BEErn
4 Berlln
5 BrrrdsnhJt!
6 Brrncn
7 HaüJrg
I Hessen
g lttscklgnhJt!-Vorpnnem .....

5b 2 065.4

.§4,7
453.0

126.9

:EEI. O

216.7

Et{.0

33{.11

s7.2
72.4

70.9

2S.!'
13.8

0.16

0. t6
0. 166

5

4

I
1

72,8

ß.8
16.1

7.2

19.9 1.56 0.16 2,§

0,20

0.111

0.16
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UntEmdfnsnsfornsn urd Lärdem
gsssnt

r{111.

1. - 3. Vierteuahr 1997

l.lagen-
Kiloneter

428.4

111.8

105.0

2.2
3.6
0.1
1.5

!t5.1
5.0

44.5
34.1
2L.2

3.3
8.3

12,5
2{J,2

11.0

1.9-
o.7-
0.4-
3.1

?2,7

24.*
2.6
0.5-
9.11

0.1

0.11-

3.3-
14.0-
ß.1
25.6-
0.3-
b. l-

23 GE.3
3 zSE.g

6 711.3

2€t.7
374,2

4t9.5

502.S

3 584.2
n4.0

2 632.0

2 LEa.S

I 308.7

. !88.5
577.8

5?a,2

1 0:11.0

354.1

1.3-
s.7-
2,2-

a.a-
42.5-
12.8-
11.8

ß.L
19.8

o. z-
0.4
5.3-
5.7-

17.S

8,7-
20.2-
12.9

2 100,4

!rl0.5
471.8

e,,4
ß.2
4.7

ß.4
E3.2
24.0

1S1.3

323.8

94.8
!8.4
ß.7
N,7

10{.8

!t2.5

0.8
3.8-
0.1

2.9-
5.4-
0.7-
2.7
7.0

1,11.1

3.7-
8.8
0.4
4.7-
8.8

18.5-
1.1-
6.0

4.S0

2.96
{.181

23.s0

12.73

!'5.51
:t2.81

7.2t
4.81

11.30

st.60

4,47

17.72

5.ll§t

3.ZE

3.6S

2.$

55.8

29.5
dt.s

t?€.4
88.5

370.6
340.6

102.1

56.9

E5.S

&t.1
61.6

118.8

5S.4

4i2.2

!E.3
u.2

Ltd.

6.3 I
24.e 2

n,2 3

Lz.A 4

17.0 5

26.8 6

!8.7 7

!8.7 I
27,7 I
4,0 10

74,4 11

25.5 W

28.3 l3
31.6 L4

24.L 15

ß.5 16

20.8 t7

Untsmshßn

942.5 1.0
132.6 2.4-
n7,9 1.5-
22.e 18.S

18.5 8.6-
1.8 1.9-

13.0 5.4-
100.5 2.7
10.3 16.8
90.4 4.3-

Lß.2 14.9
5r.3 2,4-
LS.7 3.5-
18.3 11.8
27,9 16.S-
1l:t.8 2.0-
17.0 10.0

2.4
0.9
2.2

0.8
3.4

16.2

540.8

103.7

108. I

lGt.9
61.6

17.3

1.8
1. 1-
0,2-

6 791.7

1 265.3

1 6t8.7

1 192.3

7&r.8

42L.6

1.8

0.9-
0.7

I 057.7

196.0

xP..7

2t4,5
707,8

!r,.8

0.3
7.+
2,9

2.ß
2.4;9

1.§D

2.32

2.41

2.67
3.73
2,52
2.34

2.L2
2,L7

1.85

2.65
2.50
1.@
2.ß
1.S1

2.3L

2,2L
2.62

2,ü
2.te
2.00

0.09
0.10

0.07
0.1s

0.14
0.10

0.10
0.07

0.08
0.08

0.15
0.07
0.09

0.08
0.0€

0.10
0.0§t

0.16
0.18

0.lE

0.18
0.14
0.15

1.99

1.89
2.74

2.07

1.75
1.S6

12,8
L2.t
L4,2

11.5

t2.7
t2.g

14.8
111.1

16.5

14.8

15.5
13.1

ge§sIlschaltsn

657.9

88.8
s2,4

!8.8 2,0- «r.5 0.1- ,{70.6 0.5-

I
2

3

4

5

E

7

I
I

10

11

1:2

13

1{
15

16

!7

71.3 L.2- 1.79 0.15 2.7e 14.0 11.8

80.6
s0.11

L7,0

1.5
9.0

14.3

3.0
2.8

18.4

1.4
4.9

16.9

Vsrän-
dsrung
gsgen-

Uber
VorJahrVorJ ahr

grgen-
Uhr

vsrEn-
danlrE Bsförderts

Pgrsongn

verän-
dsr-urE
gegsn-
ubr

VorJahr

Psrsonen-
Kllomtsr

Verän-
dsnmg
gegen-
obsr

VorJahr

Einnalansn

Einnahmen

'Je
I

llagsn- lPersonsß-
Kl.lomsts"

Beför.-
dBrte
Pslson

nlttlero
Reise-
nslte

nlttlerg
Fahusug-
b€setzung

I Hltl. t illIt. r irilI.Dil a of.t kfi Pers.

- 19-



Persongn-
KiIon€ter

ins-
gessmt

Auskunftspflichtige
UntErnohnen

!{agsn-
KilonEter

BEfördErt€
Pgrsongn

Anzahl MiII. Mltl. Dr,l

Lend
NT
Ltd.

1 Dsutschland

2 Baden-l,ltlfüterüerg
3 Ba)€m

4 Bsrlin
5 BrandsnhJrg

6 Brengn .:........
7 Ha'nburg

I Hessen

I lihcklenburg-Vorponrnsrn ....
l0 NlBdErsachsEn

11 lSrdrhsln{ßttalen ........
12 Rhotnlard-Pfalz ............
13 Sarrlard
1€ S€chsen .

l5 S€cf§en-Anhalt

16 Schl€srig-Holstein .........
77 Thurlngen

3. vlertEljahr 19s7

2 StraßenpsronsnvErkEhr nach

2.1 Ins

ElnnElman

Je
BEförderte

Pgrson

Dl,l

Untgrneltreng

2 :Nl1

314

607

30

60

7

18

2L8

51

208

31tst

190

53

76

68

92

50

1 034.8

10s.2

165.7

74.4

31.6
13.6

36.7
81.0

21.9
87.6

200.5

4t1,3

17.3

53.6
35.1
!t3.5

28.9

t ß7.0
186.7

24S.5

us.1
38.7

29.2
92.0

97.2
32.4

115.1

u0.0
s5.4
27.7

108.7

47.9

40.2

43.5

l9 67r.8
2 156.7

3 891.8

7 027.6

444.6

277.2

bE. a

2 030.8

354,6

1 768.§l

3 255.3

s35.3

3:€.9
8S3.6

577.2

670.0

433.4

2 742.8

308.8

4116.9

229.3

53.7
37.3

724,2

245.1

47.6

208.4

bzl .5

100.6

€1.0
116. s

59.7

88.4
53.7

2.6S

2.43

2.70
3.08
1.70

2.75
3.38

3.03
2.17
2.§
3.10

2.27

2.37
2.77

1.70

2.64
1.86

0.14
0.111

0.11

0.22
o.12

0,77
0.19

o.t2
0.13
0.12

0.19
0. l1
o.t2
0.13
0. 10

0.13
0.t2

1.58

1.65

1.7S

t.n
1.:Xt

7.ß
1.35

2.52
r.47
1.81

1.118

l.8l
1.95
1.07

L,ß
2.20

t,z3

Darunter: GBB-

1

2

rB
4

5

6

7

I
I

10

11

t2
13

74

15

16

77

Deutschlerd
Bden+,|ürttEnü€rS ..........
BalErn .....
Berlln .

BrandsnhJ!!

Brsilan . ....
Haiburg

tl€sssn .......
Hecklenbut!-Vorpointsrn .. .. .

Nlsdsrsaclrsen

ItbdrtEtn-ltostfalsn ........
Rhetnländ+frlz ............
56!rlard
Sachssn

SactlserFAnhalt

Schls${lgFHol8tsln .........
Thtlrimen

%
5

4

4

118.5

29.6
22,4

117.4

24.3
21.9

16.11

7.4

I 552.9

354.7

326.3

2L1.7

s4.0

Z§,4
57.2

50.5

2.02

1.9:l
2.ß

0.15

0.16
0.16

2.0s
2.02

2.3t

2.ß

1.71

t.a7

8.0L2.6 t24.3 19.8 1,57 , 0.16

7

I
1s.7
7,2

n.0
13.8

1.79

1.92

0.13

0.1s
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Untsrn!fun€nsfotnsn urd Ländgrn

gssart

r,ril1.

forrnan lrBgesant

1. - 3. vlertEuahr 19§17

t{€gen-
Kilometsr

Lfcl.
trlr.

2 965.6

314.6

1189.8

227,2

90.8

ß,7
107.?

216.8

6:t.9

ß4,t
6*r.9
129.3

114.8

159.2

102.9

94. {
&t.6

1.5

0.2
0.5-
3.4
1.6-

21.4
0.3

7,2
2.7
0.4
11.5

0.7

4,1
2.0-
2.4
0.2-
t.4

s 715.4

B'8.8
818.3

554.1

127.6

&t.1
285.1

3ß.7
108.0

379.9

1 :85.2
188.4

82.0
:154.E

168.4

l?€.3
149, B

0.8-
0,2-
0.4
6.0-
8.2-
1.3
0.4-
1.3
)o-

0,2-
1.0

2,3
1.8
1.8-
0.{F
E. b-

6.2-

t,2
1. 1-
0.5-

0.0

57 !80.2
6 601.5

11 074.1

3 1S.4
1 iEt.6

53d.3

1 EE:1.9

6 202.3

1 121.1

5 0ß.2
10 035.5

2 674,2

8S9.5

2 7E.1,0

1 7E8.1

1 851.1

1 309.3

0.7-
lo-

1.2-
9.4-

16.7-
11.1

2.5
15. O

2,7
3.3-
1.6

1,7-
1.1
2.0-
2.4

14.1-
0.1-

I 236.8

980.9

1 290.9

666.11

157.3

s5.8

373.9

684.8

t1lil.7
621.8

1 854.0

311.8

10§,.8

i§4.1
185.E

?57.4

ltrl.7

2,6
1,7-
1.0

14,7

2.1-
8.5
0.s
4.6
1.3

1.6-
4.1
3.0
3.7
2.2
2.7
0.1-
1.{

0.7-
7.*
3.1

2.74
3.06

2,ß
3.01

1.84
3.34

3,47
3.16

2.ß
2.ß
3.18

2,47
2,ß
2,22
1.81

z.ü
1.S

2.ta
2,27
2.42

2.@
2.00

0.14
0.15

0.72

0.2t
0.72
0.18
0.19
0.13

0.13

0,72
0.18

0.12
0.t2
0.13
0.11

0. l4
0.12

t,44
1.51

1.58

1.20
1.31

1. 15

1.31

2.L2
1.$l
1.F4

1.37
1.87

t.Tl
1.00

7.12
1.S
1.09

10.0

10.4
13.6

5.8
10.9
6.4
6.9

16.1

10.11

13.3
7.4

14.3
1e.5
7.4

10.6

L4.4
8.8

12.9
72,L

t4.4

L2.A

72.O

1S. {
27,0

ß,6
74.4

15.3
18.8

18.1

24.0

17.5

19.S

7?,2

20.7
20.t
17.3

L7.7

19.6
16.7

I
2

3

4

E

6

7

8

I
10

11

t2
13

111

15

15

L7

0€ssllschaften

§t.2
88.8

68.5

{8.8
17.0

1.8

0.9
2,0

§rE

16,2

9.4
14.3

16.§
13.1

1

2

3

4

5

6

7

I
o

10

11

72

13

1{
15

IG

17

{06.s
103.7

n,7

6S.2

17.3

5 249.2

1 66.3
1 120.S

788.5

2:27,6

t.7
0.s-
7,2

0.1

5.2
16.9

787,L

198.0

185.8

0.16
0.16

0.15

1.q,
1.89

,.t:

1.71

1.$

14.5

14.1

16.3

ß2,6!t2.51.8-!8.1 70.7 0.8- 1.81 0.15 2.L7 74.2 11.8

4101

*t
2,9

18. {
0.13

0.15

Elnnahnen
VerEn-
d€rung
geg8n-
tlbar

VorJ ahr

ElnnatanEn

, J9

*.n- lr.r"on.n-Kllonete!
Beför-
dertB
PBtson

H81te

mittlera
REIsB-

nlttlers
Faht'rzBug-
bgsetzurE

vsrtn-
derung
gEgen-
tlbsr

VorJahr

B€fördertE
PsrsonEn

VErän-
dErung
geg€n-
Ubsr

VorJahr

PErsonErF
Kilomster

verän-
derung
gsgsn-

Uber
VorJahr

km P€r8.t t{lt1. I r{i11. Irti I I. 0t{ t 0t1

-21 -



Auskunftspfllchtige
untBrnshrnsn fu'r
StraßenFrsonEn-

vErkehr

lns-so-ll
dsr. ift
Llnlen-
v€rkehr

l,leoen-
rilointer Befördsrte

PErsonen
PErsonen-
KilonstEr

lns-
g8sant

Land

Anzahl Hl1I. MllI. oir

3. Vierteuahr lggT

2 Straßenpersonenvsrkehr nach

2.2 Linlen

Einnafman

Nr.
Lfd.

1 D8utschlard

2 Badsn{lrttenüerg
3 B6)ßrn

4 Bsrlin
5 Brardenfurg
6 BrsrEn

7 Hmfurg

I Hesssn ......
g }lecklenbutg-Vorpnnsm .....

10 Nlsdsrsaclrsen

11 l5dtteln-1,,1€stfalsn ........
LZ Rhsinland-Pfalz ............
13 S€arland

111 Sachsgn

15 S€ahsen-Anhalt

15 Schl€sHig-tlolstein .........
L7 Th0rir€en

1 osutschlard
2 BadEn-t{Urttenüsrg

3 BalErn

4 Bsrlin
5 BrandenhJrg

6 Br€ien
7 Harnburg

8 Hessen

*n.n- lr"r"o'nln-KiIorEter
BefördBrtE

Person

Dl,l

lGmunale und g$rischt

288

20

31

ßt
20

31

2

2

1

490,2

ß,1
116.6

66.8

23.3
E.E

31.8
2g,t
16.g

105.5

8.4
4.6

1t11.9

25,S

2t,4

24.4

5.1
0.4

7 4n,8
118. S

187.9

774.2

3l,L
23.9

91.4
76. I
30.7

7 527,7

647,3

8E1. 0

942,2

2S0.8

120.6

1167.1

318.5

211.6

1 810.lt

158.0

&t.6
603.8

318.8

323,2

55.7
5.9

20,2

28.1

180.8

17.8

19.8

I 634,2
124.4

187.8

208.1

33.9
2E.L

105.2

r10.8
35.0

383. Z

30.7

11.8

92.s

110. 1

3.13

4.77
4.03

3.11
1.116

3.78

3.31
4.80

2.07

3.63
3.68

2. s6

2.06
1.58

1.S5

1.79

1.5r

1. 14

7.73

2,n
1.35

0.20

0.23

0.22
0,22
o,t2
0,2L

0,23
0.35
0.17

o.2l
0.19
0. 14

0.15
0. l3

1. 07

1.05

1. 00

1. 17

0.92

1.05

r. l5
1.,{6

1. 14

1.09

1. 01

0.94
0.87

0.91

1.70

1,8
L,t7
t,s2

n
3

2

n

l9
24

34

111

n
24

26

19

24

34

t4
4

n
ß

ß

4

351.5

30.3
72.5

105.0

1l:l.9

40.0

37.3
6.5
0.4

1.7

2.4
23,0

1.4

47,8

9.2
0.8

3.0
2?,0

2,0

0.11

0.15

0.11

!6

1

!E

1

251.3 it6.3 1.70 0.14 0.91

NichthJndeseigsne

0.15 1,27

0. 17 1. 111

0. 10 1. 115

4 4 0.153.02.6
I

l0
11

tz
13

1.ll

16

16

L7

!,lecklEnhJrg-Vorpilßrn .....
Ntedersaclsen

l&rdrhsln-{|lestf6lEn ........
Rh€lnlard-Pfa1z .... .. ......
Saarlard

SaclrB€n

Sachslrt-Anhalt

Schlssxig-tblsteln .........
Ihorir€sn

1010

3

1.8
11.8

1.0

4 4 t,7 1.8 2,8 l.EEt 0.14 1.52

1) ElrBchl. Untsmshrtsn nur ln oslegsnh€ltsv.rlehr.
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Untsrnsrunsnsformsn und Ländern

verkehr

r{1u.

Hlrtschaftllche untErnEhmsn

1. - 3. vlerteuahr 1S7

l.lagen-
KllonstEr

Lfd
t{r.

t ß4,2
76.7

1:t8.7

1S8.3

69.8
20.7

s4,7
68.1
sl.0

315.8

24.2
13.8

1!8.8
78.4

74.4

15.1

1.2

5.0
§,2
3.1

1.4

2,9
0.2-
1.9
0.8
4.0-
1.t
7.2

0.4

1.8

5.4
0. s-
3.5-
8,2

0.8
11.3

8.4-

2.9-
0.$-

13.1-

4 6t2,7
:85.9
601.5

551.7

1?3.0

7t.6
28:t.6

241.7

102.6

1.0-
0.8

0.6
6.0-
7.L-
5.1-
0.11-

r.7
3.4-

24 505.8

1 80S.2

2 74{J.9

2 WB.z

9S.5
:F9.9

1,!1119.3

101t5.3
7:G.8

1.1-
1.0
0.0
?.0-
3.2-
2.6-
0.5-
0.9
1.8-

3,0-
0.5

24.2

1.8

2,3-
24.b

4 8n,9
398.1

578.9

612.2

115.11

80.3
it26.1
3115.0

7t2.6

1 208.9

101.8

@.2
2S5.5

134.1

162.6

31.7
2.0

10.4
9,!.0

5.3

4.2
3.4
0.8

16.4
o.2-
2.7-
0.6
4,4
7, tt-

0.3-
2.2-
to.4-

1.{
0.3

10.8-

3.29

5.19

4.25
3.0s,

1.66
3.88

3.«t
5.m
2.27

3.83
4.20
2.8
2.tB
1.76

2.L8

2.t0
1.70

1.71

2.64

2,04

0.20

0.22
0.21

0.2t
o.L2

0.20
0.22
0.:t3

0.15

0.21

0.20
0.14

0.15
0,t2

0.13

0.16
0. 09

0.10

0.13
0.11

1.05

1.01

0.96
r. 11

0.s,{
1.04

1.15
1.110

1.10

L.07
1.03

0.s
0.86

0.88

L.U
t.u
1.31

1.18

t,72
1.38

16.7
ß,8
20.L

14.6

111.1

19.3

r5.3
15.3

1{.5

16.3
13.0

tt.:

a.;

17.0

Lg.2

".:

5.3
4.6

4.6

5.3
8.0
6.2
5.1
4,2

7.2

s.1
4.2

t5,2

11.7

8.5
72.7

1

2

3

4

5

b

7

8

I
10

11

t2
13

L4

16

16

77

1

2

3

4

5

E

7

8
o

10

11

t2
13

t{l
15

16

t7

1 1:t2.3

98.4

41.3
345.1

152.9

1!t3.6

24.0
1.5

8.8

82.0
4.6

6.5 1t.9

5 8G.9
s15.2

280.8

2 020,4

1 073.0

1 270,2

1S.1
22,9

t02.e
6S.0
66.4

1.3
0.9.
t.2-
2,3-
2,4

2,3
2,0
0.1

4,7-
e.3

4.0
7.L

2.6
1,7

8.4

6,2
6,2
6.8
E.9

7.0

18.7

2L.S

20.3
14.8

1{. O

64.6 0.9-

EisenbahnBn

137.9 5.2- 879.2 6.5- 120.8 1.8- L,A7 0.111 0.88 6.4 13.6

0.7-
5.0
6.8

7,8 1.6 10.81.690.187.Ut0,2-11. 03.363.9

1.6
0.5-

17.0-

J 5.3 15.S- 58.2 16.1- 9.3 6.1 t.Tt 10.91.1190.1110.4

verän-
derung
gEgBn-

Uber
VorJEhr

BefötdErte
PErsongn

verEn-
dsrurtg
gegen-
ilber

VorJahr

P€rsonEn-
KllonatEr

VerEn-
derung
gegsn-
tibsr

VorJ ahr

Einnahn8n
verEn-
derur€
gsgen-
tlber

VorJahr

ElnnahrEn

.Je
I

l,lrgen- lPersonEn-Kilolll3ter
BEför-
dsrts
Person

nittlsre
RaisF
n8lte

mlttler€
FahEeugF
b€sgtzung

MlIl.Df.t T Dr{ kn Per§.Mlll. a t{trl.
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Ar.6kunftspfllchtigE
ljntemstfien iit
Straßenparsongn-

verkshr

)

lns-no-l
dar. ln
Llnlsn-
vertshr

l,{agEn-
KLlometer

BefördErt€
PErsonEn

PErsonEn-
KllonEtEr

ins-
gEsarnt

Lard

Anzahl Mill Mit t. DN.l

3. vi€rtEljahr l9g7

2 Straß€npsrsonenverkehr nach

2.2 LinlEn

Einnahien

Lfdllr. ,*.n- lr.ooll*Kiloneter

2 047.0

268.3

:l57.4

33.4
73.7

0.0
7.4

azt,4
13.6

131.11

182.6

82.0
17.S

22.4
!t3.6
74.t
27.3

BBfördsrte
Person

Prlvate

1,74

1.32
1.:t5

11.07

L.24

18.04

5.37

1.51

1.31

1,55

1. 19

2.83
7.12

1.38
1.1lEl

1.06

2.OA

1.97
2.30

2.30

2,ts
1,72

1.85

Di{

1 D€utschland

2 Bdsn-H0rtt$b€rg
3 Brysm

4 Eerlln
E BrandsnburE

6 BrgNlgn

7 HaüJrg
8 HessBn

115,2

19. I
ß.7
1.4
0.9

0.0

0.2
27.7

t.2
s.8

13. {
6.{
1.5

1.8
3,2
ö.5

3.1

1.7
lNt.6

2.0
14.0

13.3

6.0
2,4
?.,3

4.4
t2,7
3.3

I
10

1l
t2
13

111

15

16

t7

llecklenbur!-VorpmEm .....
Ni!dersachsen

tsrdrhEin{€stfalen ........
Rhrlnlord-Pfalz ............
Saarlard

Sach§Bn

20?a
a4
56S

ß
32

3

1B

190

27

Lto
3Cl

165

t§

4?

42

81

24

1 887

a7
511

11

24

1

10s.4

30.5
25.6

0.3
1.0

0.0
0.1

9.2
1.3

10.7

8.0
5.0
0.8

2.0
3.2

8.5
3.1

L57.2

ß.2
30.9

8.3

32.4

17.0

7.4

1S0.0

40.2

34.5
3,0
1.3

v2.3
55.6
71.2

63.5
ß,2
13.7

1.65

2.to
1.34
2.t9
1.35

7.09

2.§
1.64

1.,ff1

0.99
0.94

1.60

t,23
1.38

7,92

1.0§t

2.13
1.91

2.37

2,74

1.8it
1.91

0.09

0.15
0.10
0.0s

0.09

0.22

0.06
0.15
0.11

0.07
0.07

0. 13

0. 10

0. 13

0.16

0.12

0. 17

0. 17

0.16

1118

17

140

207

tzt
40

Eß

a
119

20

Sachssn-Anhalt

Schl€§rlg-Holstsln .........
ThUrlngen

1 Deutschlsnd

2 Badsn-H0rttefiborg

3 Ba)€tn

4 Berlln
5 BrardenbutB

6 BrsrEn

7 Hadalrg

I Hesssn

I til8cklgnhJq-VorFilEm .....
10 NledsrsachsEn

11 ltbrüfiBln-H€3tt61en ........
L2 Rheinland-Pfalz,...........
13 Saarlard
111 S€chssn

16 Sachsgn-Anhalt

16 Schlesr{lg-Holsteln ...... ...
t? Ihürlr€ln

!E

Reglonalverkehrs

151.6

ß.t
30. I

t2.?

?5,4

16.0

?,2

1 S07.7

!tss.7
q3L.4

3418.1

203.2

91.4

0.20

0. 111

0.15

b

4

I
1

4

I
I

Ltz,t 1S. I 1.50 0.17

1) Etnschl. Untsmshrn nur ll[ oslegsnhsltsvettehr.
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Untsmshn€nsforfisn und Ländern

verkehr

tlagsn-
Klloneter

r,,r111

lJnternEhmEn

1. - 3. ViertEuahr l9S7

L.7

0.1-
1,7-
3.8

5.0-
1t6.9-

0.9

10.8

L4,?

0.3-
9.2

10.3

7,2-
16.5

25.6-
0.7-
10-

379.3

105.4

93.5
0.8

3.0
0.0

0,2
30. s

4.6
3S.3

25.1

77.7
2,8
7,6

11.5

26.4

10.,{

2,0-
3.4-
0,2
2.2-

ß,7
73.0-
9.1
0.3-
8.2
0. I
2,2-
2,+

15.2-
29.0

27.4-
0. 1-
8.1-

6 344.0
mtr

1 2S5.5

110.8

42.4

0.0

n.a
1 S94.6

,46. Sl

470.8

584.2

273,8

57.3
82,3

!2r.2
n2,9
88.2

7.2
4.0-
0.9-

11.3-
3.1-

st.7-
6.3

40.9
11. g

7.A-
0,1

7.7-
9.3-

22,9
28,+
11.3-

8.6-

2.2
l. 1-
1.6

1,4
6.1

19.3

571.3

136.4

10s.7

7,0

4.2

0.9
10-

0.9-
18.11-

17.5

1.51

1.2S

L,t7
s.34
1.!E

20.21

3.79

1.!B
t,24
1.57

1. 14

2.Bq

1.08

1.30

7.37
1.0:t

l.sE
1.86
2.73

2.(x!

2,04
7.73
1.94

r5.7
8.9

13.9

11t6.8

14.0

2,e
97.7
64.5

to.2
12.0
?2.4

15.4t

20.7
10.8

10.6
8.8
8.5

Lfd.

18.0 1

15.8 2

14.9 3

28,3 4

15.2 5

0.8 6

itft.3 7

!t8.5 8

11.9 I
t4.4 10

13.6 11

t2.9 12

L2.6 13

14.6 1{
11.9 15

12.5 16

9.9 t7

14.3

13.8
te.2

r{.5
15.1

12,8

Nr

3s2.6
59.6
86.7

3.9
2.8
0.0

0.7
51.7
3.§t

32,7
4L,4

2L,2
4.6

5.6
10,2

18.6

8.9

gEsellschaftEn

1150.0

87.6
91.1

iE.s 1.6-

75,7

50.1

16.8

!ts.4 0.0 443.3 0.1-

4.9
1t7.2

b.5

118.8

33.5
20,3
7,3
8.0

14.9

!8.1
10.7

1.9-
7.6

16.S

3.1

4.0

11.3

11.5-
24,4

22,6-
1.4F

0.9-

0.27

0.06

0.14
0.10
0.07

0.07
0.13

0.10
0.r2
0.16
0.12

t,62
2,ß
1,27
1.80

1.50

6.*t
2,27

l.6l
1.119

0.95

0.sE

1.5S

1. 41

1.!E
1.94

t.20

2,29
2.19

2.5t

2.68

2.73
1.9!t

0.0s
0.15

0.08

0.06
0. t0

2.9
0.8
2,5

528.9

103.4

107.6

103.6

61.5
77.3

l6

1. 1-
0.1-

64t1111.1

7 206.4

1 476.0

1 157.6

768.4

2t5.0

I 030.7

192.2

z?fJ.0

69.9

211.6

106.6

!r,.5

0.5
7.4-
3.3

1. 1-

2.9
3.0

77,2

.0.16
0.16
0.16

72.2
71,7
13.7

I
2

3

4

E

7

6

10

11

t2
l3
1{

l5
16

17

!.Tl 0.16 13.3 tl.z I

0.8
3.5

16.5

1,4

9.1
14.5

0.18
0.14

0. 16

tL,2
t2.3
L2.4

mlttlEr€
Relse-
nElts

nittlere
Fahrzsug-Est:urE

VorJ ahr

verän-
dBrung
gEgEn-
tlber

Befördsrte
P€rsonen

Vsrän-
dsrung
gegEn-
tiber

VorJahr

Psrson€n-
Kllomster

Verän-
d€rung
gEgen-

Uber
VorJ ahr

EinnahrDen
verEn-
derung
gsgen-tihr
VorJahr

,.n.n- lr""lln.n-
KilometEr

Einnahmen

Beför-
derte
Person

I MiII a Mlll. I Mlll.0N4 I D[.,| kn PetR.
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AuskunftspflichtlgB
unternshmen lrn
StraßEnpersonEn-

vertehr

Ins-so-tl
dar. in
Llnlen-
verkehr

t{agEn-
Kllometsr

BefördertE
PersönEn

Personen-
Kilonetsr

lns-
gesant

Lrnd

Anzahl Mil l. MIII. DH

Ltd.
Nr.

.Dsutschlard
Badsn-HlrttefibsrS ..........
Bay€m .......
B€rIln.....
BrardEnhJrg

Breien.......
t{anülrg :...................
HBssBn

Meckl€nbur!-VorFont Brn .....
NiBdsr:sachsen

tbldrhEin-r.lEstfalen ........
Rheinlard-Pfalz ............
Sa6rlard

S€ch§sn

SachssrAnhalt
Schlesnlg-Holsteln .........
Ih0rlngEn

1 D€utschland

2 Badsn+{ürtteüerg
3 Br)€rn
{ Berlln
5 BrardsnuJr!
6 Brensn

7 HaüJrg
I Hsssen

I l.'lscklsnburg-Vorpormm .....
10 Nledersachsen

11 lbldrheln-l.lsstfal€n . .... ...
LZ Rh8lnland-Pfa1?,...,.......
13 S€rrland

14 Saclrsen

lE Slchsen-Anhalt

16 Schl6Hig-tblsteln .........
17 lh0rlngsn

3. Visrteuahr 1gg7

2 Straßenparsongnvgrkehr nach

2.2 Linisn

Elnnahfi€n

J€
Beförderts

Person

Di{

UntemEh,ians

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

l1
L2

l3
14

15

16

17

2 !191

314

607

30

60

7

18

2L8

5l
2@

31t9

190

53

76

68

92

50

I 947

2G7

5,4t§l

12

52

4

2

176

4l
178

255

l116

45

62

s2

60

116

781.5

7S.5

L02,7

8.2
24.3

t2.6
32.0

59.5
18. 1

61.3

156.1

31.8
13.2

48.7

n,6
22.5
24.5

L 732.A

184.1

zut.A
L78.4

38.1

29.1
91.5

95.4
32.1

112.6

415.0

53.8
20.7

108.1

47.1

!t8.9
1[i.1

11 850.6

L 207.0

1 645.7

975.6

304.5

185.5

474.9

I 272.t
225.2

829.0

2 521.9

1151. 0

r92.9
626.1

352.4

298.0

274,6

2 094.1

2ß.3
294,0

211. 1

35,2
34.8

106.9

t82.4
37.0

r40.7

49:t.0

68.0

27,8

94.7
44.5
55.0

3S.6

2.58

2.8
2.A6

3.10
1.45

2,77
3.34

3.07
2.04

2.30
3.16

2.74
2.70

2.03
1.56

2.45

1.62

2.00

1 .91

2.25

L,TI
1.91

0.18
0.19

0. 18

0,22

0.12
0. l9
0.23
0. llt
0.15
0. 17

0.20

0.15

0.14
0.15
0.13

0.18
0.14

L,27

t.ß
t,20
1. l8
0.92

t.20
1. 17

1.91

1.15

L.25

1. 19

1.26

1.34
0.88
0.95

1.41

o.s2

Dlruntsrs 0BB-

26

5

4

4

28

4

117. I
2S.1

22.2

15.5

7.2

116.9

24.2
2L.A

1 470.1

:ß5.7
313.4

1S8.1

91. 4

234,0

55.6
1§,.8

0.16
0. 17

0.16

2,00
1. S7

2.4

2.EF

1.68

1.85

t2,34 8.0

16.3

7,4

109.6 19.0 1.52 0.17

7

1

7

1

27.4
13.7

0. tll
0. r5

1) EtnBchI. UntemelüEn nur lrn Gelsgsnheitsvsrtshr.

-26 -



UnternehrnEnsfonmn urd Ländgrn

verkehr

1. - 3. Vierteuahr 1S7

,,lagEn-
KilomstEr

Ml11.

fonmn insgesa,nt

Lfd
t{r.

2 341,1

m,o
315.6
202.2

72.8
zo.o

s.4
166. S

54.9
191.7

473.0

sB.5

!8.3
742.4

86.6
56.9
73.5

t,7
1.S

0.1

1.9
0.5

n,2
1.1

3.3

1.3
2,4
2.0
4,7

6,7
2,4-
2.5
0.7
1.0-

3.8
16.5

5 654.5

Bß.8
804. I
552.5

126.0

u..8
2trt.8
318.5

t07,2
374,0

I 31ß.0

782.3

61.3
352,7

164.3

125.1

11ß.3

0.8-
0.1-
0.5

5.0-
6.6-
1.3
0.4-
1.4

3.0-
0,2-
1.1

2.6
2.0
1.8-
0.5-
6.8-
5.4-

!ts 504.1

4 767.2

5 5:t5.2

3 008.s

t 027.9

116,4.8

I 473.1

3 553.1

783.8

2 809.9

I 306.8

1 602.6

553.1

2 102,7

7 t94,2
w.4
s67.4

6 588.6

758.4

s1s.5

619.2
'us.E

90.0
:t30. o

5114.0

118.9

1164.9

1 552.0

ru,o
80.0

303.5

11ls.0

173.1

131.5

Tt6.6
192,2

1Gt.8

,t-

6r.2

100.4

st.5

2.Bt
3,17

2.9L
3.06

1.65

3.!E
3.115

3.ß
2,77
2,42

3.4
2,§
z.zl
2,Le

1.72
2.59
1.79

z,t7
2.19
2.4t

0,77
0.18

0.17
0.27

0,t2
0.19

0.22
0. t5
0.15

0,L7

0.19
0.15
0.111

0.14
o,L2

0. l8
0.1,4

0.15

0.16

0.15

0.111

0. t5

t,t7
L,2t
1. l4
L,12

0.s
1.09

1. 16

t.7t
1.11

1.24

1.16
1.29
1.30

0.85

0.91
1.!B
0.Et

1.91

1.86

2.72

1.70
1.9{

0.6
0.8-
0.3
7,!-
3,2-

13.2
0.4-

ls.9
1. 1-
1.0-
1.6

2.0
5.6
E.8-
0.7-
6.2-
5.8-

3.2
0.?-
t.2

15.9
0.3
ol

0.s
4.2
0.6-
0.2
J.D

5.0
6.5
2.2
4.3
0.2
1.7-

6.8
6.6
6.9
5.4
8.2

5.6
5,2

t7.2
7.3
7.6
6.2
8.8
9.0
6.0
7.3
7.4
6.5

16.4 1

L7.4 2

17.5 3

111.9 4

74,2 E

17.6 6

15.4 7

2t.3 I
14.3. I
14,7 10

t7.6 11

16.3 t2
15.7 13

14.8 t4
13.8 15

14.5 16

13.2 !7

L4,2
13.8

18.0

oesellschaftsn

357.5
87.8
67.9

38

ß,4
16.8

1.9
0.8
2,3

2,3
t. 1-
2.1

405.7

103.4

Tt,g

5S.1

17,3

5 0Et.1l

1 206.4
1 087.0

1.3

1.1-
0.4-

0.1F
7,tb
2E

12.5

11.7

14.1

1

2

3

4-I s2.4 0.1 1ltE.5 0.5

7&t.1

215.0

6.5
1S.3

0,7- I 7A 0.15 2.74 13.(l 7t.2

4

6

o

7

8

I
10

11

72

l3
1rl

15

16

17

s.5
14.5

3.4
t7.2

2,07

1.S'
12.4

t2.4
15.1

t2,a

vErän-
dBrung
gegen-
ober

VorJ ahr

Beförd6rte
PersonEn

v€rän-
dsrung
gsgen-
Uhr

VorJahr

Persongn-
Kllonster

VerEn-
derung
gEgen-

Ub€r
VorJahr

Elnnalnnsn
vsrän-
derung
gsgen-
tlbsr

VorJahr

Elnnahmsn

, JE
I

l,,lsgen- lPsrsonen-Kilonster
BEför-
dBrte
PErson

nittlBre
REIsE-IElts

nlttIErs
Fahtzsug-
b€setzung

MlI1. MlII. MlIl.o|,r Dl.| km Psrs.

-n-



Auskunftspllichtlgs
lJnt€rnshmem in
StraßEnpsrsonEn-

verkEhr

lns-s*-tr
dar. ln
Celegsn-
hslts-

verl(ehr

t{agEn-
KilonstEr

BEfötdertE
Personen

Persongn-
KiIonetEr

lns-
gBsamt

Land

Anzahl l,,lltl. HiI I. DI..I

Lfd.
Nr.

1 Dsutschlard
2 Bdsn-Hllrtt€liberg
3 Bav€rn

{ Berun
5 Brardsnbut!

6 Brenen

7 HarüJlE :...................
I Heasen

g MecklEnhltg-Vorpomem .....
10 NlEdgrsachsen

11 ltbrdüeln-t{€stfalen .... ....
72 Rhllnland-Pfalz ............
13 Saarlard
t4 Sachssn

15 S.chsen-Anhalt
16 Schl€snig-Holst€ln .........
77 Thuringen ........... t,... ..

I Deutschland

2 Bden+l,lrttenberg
3 Balretn

4 B€rlin
5 Brandenburg

6 Brensn

7 Ha[üut!
8 HEssen

I l.lecklenbut!-Vor'päErn .....
10 Nlsdsrsachssn

11 ltbrdqhsin-Hestfalen ..... . ,.
12 RheLnland+faI?,,..........
13 S.arlard
14 Srchsen

15 S.ohssn-Anhalt
16 Schlesrlg-Hol8tein .........
L7 Thurlngln

2 Straßsnpersonenvertshr nEch

2.3 oelegEnhsits

Einnafmen

3. Vlsrteuahr 1997

!l:l8.4

9.8
23.9
5.3

33.5

8.9
1.0

t0.2
40.4

0,2 24.7

*.* lr"""oll*Klloneter
BefördErte

Person

0N{

KoiDunals urd gE,nischt

20

31

222

L2

t2

8.9
0.3

0.6
0.2

0.9
0.1

0.0
0,2

1.1

3.9
0.1

0.1
0.1

0.4

0.0
0.0
0.1

0,2

34.5

1.2

1.9
1.0

2.7
0.3
0.2

1.0

2.7

3.86
3,75

3.20

6.118

2,97

3.89
8.0,[
4.t7
2.57

10.20

5.85

2.22
3.27

2.56

3.33
3.:18

2,69

2,94
3.06

2. S0

0.10

0,L2
0.08

0.ls
0.08

0.03
0.19

0.10
0.07

0.29

0.11

0.05

0.09
0.07

0.0s
0.10
0. 07

0.08

0.08

0.07

8.87
15.33

16.30

10.90

6.28
s.:t5

13.88

10.92

15.47

5.19
2.50

2,34

13.59

12.32

22.76

17.38

2L.12

21.fi
t7.ß
22,?2

1

ß
3

t4
2t

20

n
3

2

19

24

34

14

4

ß
ß

zß

31

1l
4

n
22

0.7
0.1

0.1
L,7

1,7

1.5
0.2
0.1

0.4

0.11

ß.t
3.6
3.9

63.4
59.7

7.6

0.4
0.2

5.5

4,4

0.7

0.1

0.6
0,2

0,0

0.3

0.2

0.0
0.0

0.0

58.3
8.5
2.4

22,4

4.2
1.1

0.5

1.8

0.7

0.1

3.9 5.18t 0.14 15.86

NichthJrdsseigene

!G «,
5

1

4

I
I
2

4

1.6

0.3
0.1

5.4
0.9
0,21

4

I
10

3

4

3.4 5.64 0.13 .n,32

0.1
0.0

0.0

0.0 11.11 1.3 3.85 0.11 N,74

1) Etr8chl. untsrnelfisn nur ln LlnisnvErtehr.
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UntErn8ilnensforrnsn und Ländsm

vErkEhr

Ir11l1.

vilrtschaf tl lchE UntEmefmsn

1. - 3. viErtEuahr 1Sl7

t{agen-
KilonetBr

Lfd.

22,2
0.7
1,4

0.3

2.5
0,2
0.0
0.6

2,7

ElsanblhnEn

3.9
0.7

0.2

1.9 10.1t 0.7 t4.7

12,6-
8,7

t2.4
0.5-

42.6

6.8-
179.4

25,3-
2.4

!16.4-

22.5-
20,8-

b. ö-

19.3

t2.8-
72.3-
8.4-

8.5
15.7-
7L.6-

76.0 13.4

1.5
0,2

0.2
4.1
4.5

2.4
0.5

0,2
1.1

1.0

12.5

1.1
0.8

12.5

11.7

2,2
2.4
,tr-

53.3

10.5-
11t.5-
(Nt.1

11. 0-
0.4-

fb. b-

8.9-
E.l

6.S-
115.1

5.2-
äL

2.0-

s.2
0.2
0.3

0.2

1.0
0.1
0.0

0,2

0.5

81t9.8

2t.4
5b.5

6.5
89.9

16.0
1,7

23. S

100.3

85.5
9.2
8.6

153.0

156.9

9.2
7.7-
8.4

23.2
10.8-
15.S

36.1
2.4-
20-

32.4
3.6-

14.5

0.3-
55.4

xl.0
2,3

4.8
1.8

6.7
0.8

0.4
2.5
7,t

1.0
6,7

71,2

§,2
10. 1-
20.1-

115.3

3.4-
6.4

3.56
e.32

3.38
5. 11

2,72
3.96

9.6S

4.05

2.67

8.13

5.80
2.24

s.t2
2.54

0.09

0.11

0.09

0,n
0.07

0.05

0.n
0.10

0.07

8.57

11. 08

15.85

9.13
5.67
7,47

10.$
11.63

15.52

s2.1

103.3

182.5

u,5
89.0

160.2

115.5

tt3.2
278.7

30.5
18.0

119.5

1!8.0
155.7

!8.3
31.0

!8.9
2L,7
36.3

81.3
42.3

!8.11

37.7

85.5

4§.0

:8.3
37.0

44.2

29. S-

0.6-
3.3
7.7-

,{8.9

0.15

0.t2
0.06

0.08

0.07

4.ß
2.t3
3.08

11. !t6

11.57

1

2

3

4

5

5

7

8

I
10

11

L2

13

t4
15

16

t710.4 34.6 5.W 0,14 111.118 105.2 :8.0

0.7
0.1
0.0

0.1

1:15.5

22,7
5.8

8.5

54.1

20.4
1.8

6.8-
tt.2-
0.11-

2.4-
Ea-

:ts.4-

13.1

2.2
0.7

0.8

4.3
2,0

0.1

äo-

70.2-
16.5-

10.4-

2.5
8.0-

30,2-

3.Cr
3.09
3.50

4.50

2.98
3.1ß

2.44

0.10

0.10

0. l0

0.08

0.10

0.@

t€t. {6
15.60

ß.u

19.01

14.116

16.37

202,4
161.2

2&t.5

2{0.9
1{7.9
2G.8

34.6 1

32.0 2

9.7 3

-4
-5

-7
1t8.6 I

-o
!8.5 10

itr5.0 11

!G.{ t2
-13

31.5-:8.8-38.S-0,2 0.(E 11.1t4 tß.7

1.5
0.6

0.1

0,2
0.1
0.0

0,2-
8.3-

10.+

0.7 1.3- L43.0 2,5 4.09 0

1{
15

fft.75 320,2 30.0 16

l7
2,0-0.1 22,t 2.6

nlttlsre
Rsis$-
nsltE

nlttlers
Fahrzeug-
b€setzung

verEn-
derung
gegEn-
tiber

VorJ ahr

BsfördErte
Pgrsonen

\lerän-
dsrung
gBgen-

Ubar
VorJ ahr

PErsonEn-
KlIoneter

verEn-
derung
gsgEn-

Uber
VorJahr

Einnamtgn
Verän-
derung
gEgsn-
liber

VorJ ahr '*"i;,[3ii"'*

Elnnatul€n

BEfUr-
dsrts
Person

!t111 a M1].I I Mi]I. DH I DN.I km P€rs.
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Auskunftspflichtlgs
untBrnehnem irn

lris-soTl
där. im
0s1adaft-
hel[s-

vsrtshr

I.{agsn-
Kilonster

B€fötd€rte
Persongn

Pglsonen-(ilofiBter
lns-

gssatrt
Lad

AnzahI t,llI1. Mlll.Dr,r

Itlr.
Ltd.

1 D€utschlard

2 Bdsn+llrtt6ül!
3 Ba)ßm

4 Bsrltn ......................
E Brsrdenburg

6 Br€mn
7 HErb.ng

I Heaogn ..
g ll8cklsnhl!!-volpinam .....
10 Nlsder3aclrsBn

11 lbtdlhstn+bstfalen ........
A mshlard-Pfalz ............
13 Saarlard
74 Sachssn

15 S€chsen-Anhalt

16 Schl€sntg-Holstsln .........
L7 Thurirqen

1 Deutschlard

2 BdsrFxtlfttsrüarg
3 Bq/sm
4 Bsrlln
5 Brardenfurg
6 Br€ttBn

7 Harfurg

I H8dsen

I lbcklenhJr!-VorpmslYr .....
10 Niedsrsaohsen

11 tbrdrhsln-ü€sttalen ........
12 RhEinlard-Pfalz ............
13 Saatlard

14 S*hsen
16 S*hssn-Anha1t
16 Schl€sHigts|blststn ........ .

t7 thtlrir€g1

3. Visrtsuahr 1997

2 Straßsnpgrsonenvsr*shr nach

2.3 oslsgEnhslts

ElnnatnEn

Js
BeförüBrte

Psrson

Dt{

Privatg

202€
n4
58S

ß
s2

3

16

1S0

27

L70

301

166

ß
47

42

81

24

LW.
278

550

27
g1

3

t2
1El

%
15S

ß7
141

4E

N
42

76

2L

ß.4
4.7
61.8

8.0
6.4
0.8
4.7

27.7

2.7
24.4
,rß.1

12.3
äo

5.2
4.4

10.0

3.7

0.1

19.3
2.4
4.5
0.6

o.2
0.0

0.5
L.7

o,2

2.1
3.5
t.4
0.2
0.3

0.4
t,2
0.2

7 m.a
912.3

2197.7
4ß,7

106.5

18.7
190.2

730.3

ss.1
880.1

6&1.1

1156.0

140.5

204,7

165.0

!rl0.4t

Lß,2

6E€.5

78.8

14S.4

L7.2
15.8
1.S

17.1

60.4
7.8

61.4

118.7

31.5
p.a
16.3

10.7
29.3
10,2

2.86
2.64

2.42
2.47

2.ß
2,W
3.68
2,8
2.92
2.62

2,76
2.57

3.2S

3.14

2,ß
2.52
2.76

3.67

3.50
3.09

3.49
3.58t

3.111t

0.09

0.€
0.07
0.37

0.15

0.10
0.0§!

0. 08

0.@
0.07

0.17

0.07
0. os

0.08

0.07
0.09
0.08

0.08

0.G,

0.07

0.09
0. o5

0.(E

!t2.st
31.,!t§t

lrl.28
ß.9.
81.68

ad.es

31t.BG

§.72
118.61

ß.80
34.30

27.8
62.S
5S.28

25.15

25.18

66.S'

15.86

16.13

8.86

14.47

18.41

t2.L2
7.68

RegLonrlverkBhrs

s 32

b

5

0.4
0,2
0.0

3.3
0.5

0.5

0.8

0.1

0,2

757.7

13.0

2L.7

14.8

14.9

13.6

2.8

12.7

1.6

L.4

5

E

55 0.8 8,4tt 0.(E

4

5

1

4

I
1

0.1

0.1

0.1
0.0

1,4
0.7
0.1

1) Einsohl. Untern8trEn nur ,m Llnlenvelkshr.
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UntsrnehrsnslonnBn urd Lärdetn

verl(ehr

Mll1.

Unternehren

1. - 3. ViertEuahr 1S7

I{rt{agen-
K.llomat€r

Llr!.

590.4
73.0

151.3

18.7
' 15.7

1.8
12,3

118.8

6.3
67.7

107.9

30.1
o!

12.6

11.7
ß.2
8.1

0.9

0.3

0.1

0.5

4.8-

?2.7

9.*
0.5-
5.8-
q.7-

78.2
6.4-

17.2

10.3-
1.6-
s.8
5.1-
2.9-

26.8

5rb-

2.4
läL

3.5
15.0-
15.1-

1.1-
7.7-
4.8-
6.2
4.L

1q.6-
1.3

2.0-
2E.S

0.4
5.1
7.5-

,7.2-
2S.9

2.6
1.8-

+i,z

77 ü2.2
2 i88.4
5 415.8

170.9

271.4

1ßt.5

47S.1

1 58S.5

ßl.t
2 967,2

.1 588.3

I 0!8.1
381.2
1t95.{l

1107.0

798.0
266.S

4.0-
3.5-
2.6-

!8.8-
1l5.3-

t2.2-
L2.t
6.2

27.6
EO-

0.5
ä.5-

17,2

1.6-
B.*
u.6

4.2-
5.1

18.S-

2.0
2L,8.
a.a-

t 529.1

1S4.1

i82.1
115.4

41.0

4.7
4lil.5

1!8.0
t7.7

L42,6

n4.3
74.5

2S.1

37.7

ß,8
58.7

)

2t.a

0.7
5.0-
0.4
0.0
7.3-
0.7-
3.3
8.5

13.1

5.9-
OE

2.2-
2.9-
8.6

16.1-
0. s-
s.a

2.59

2.66
2.:Nl

2.4?
2.61

2.61

3.54

2.79
2.AO

2.47

2.64
2.47

3.18
2.99

2.20

2.73
2.8

3.!E
3.05

2,73

3.55

2.e.
3.«l

0,0s

0.@
0.07
0.27

0.15

0.10
,0.09

0.09
0.07

0.07

0.18

0.07
0.G,

0.08
0.06

0.0s

0.08

0.08

0.08

0.06

0.@
0.04
0.05

31. 14

!t0.37

31.50

31.66

Tt,ß
!8.58
:8.30
:t2.50

ß.23
27,49

31,74

21.:t5

57.frr
54,24

24.§
24,4
!§.62

:87.8
368.6

47t.2
118.8

512.6

NZ.7
:88.6
37S.7

6G.5
ß7.7
7n.e
2S8.8

63.1
711. S

384.6
?f,e.0

ß4.4

ß.7 1

e2.3 2

!8.8 3

9.1 4

t7.3 5

27.2 6

!8.0 7

32.8 I
37.5 S

§.7 10

74.7 11

34.4 72

!8.3 13

st.z 14

e4.7 15

31.7 16

!12.6 L7

1*1.1

6.4
11.5
1.4

0.5

0.1

t,2
4,2

0.4
s,2
9.0
3.5
0.5

o.7
1,1
2,4
0.8

gessllschrften

0.3 37.8-

8.0
1.3

1.3

1.8
0.3
0.4

0.3
0.t
0.0

3.2
1.0
0.4

1

2

3

4

b

I
7

I
I

10

11

72

13

14

15

1B

77

6.1-
3.3-

20.s-

ut,2
8.7-
!€.3-

347.6
4§.s

60.7

34.6

ß,4
6.5

27.0
3.8
s.7

11.G
6.5-

13.6-

br I

30.2-
29.8-

1{.63
13.S
8.&l

11.02

10.4t6

9.S

18S.5

t79.7
1115.0

118.8

270,7

Lfß.2

43.7

«,.5
45.8

38.3
xt.0
62.0

0.1 21.ü 27,3 7.3- 1.6 7.7- 4,97 0.05 11.its 218.2 90.9

Verän-
derung
gBgBn-

uber
VorJahr

Einnahnsn
Veran-
derung
gegBn-
übe!

VorJ ahr

Einnalmsn

, l"
I

l,,lsgsn- lPErsonEn-
Klloinster

Beför-
dErts
Person

nlttlsr€
Relse-
v{91te

mlttlsr€
Fah!zEug-
b€setzuru

verän-
derung
gegEn-tlbr
VorJ ahr

BefördErte
PersonEn

Verän-
dsrung
gegsn-
über

VorJBhr

PBrsonen-
Kilo,netsr

kn P€rs.Ml11. I Mll1. T MiI1. Dl,l Dtl
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Auskunftspfl lchtige
lJntemehnen lm
StraßEnpErsonen-

verkEhr

ins-
gEsafit

1)

dar. 1m
0slegen-
helts-

vErkshr

l,,lagEn-
KilonetEr

BE!ördErtE
PErsonEn

Personen-
KllonstEr

1ns-
gosant

Land

Anzahl Mitl. Ili11. Dl.l

3. VlErteljahr 19§17

2 StraßEnpErsonsnvErkehr nach

2.3 GelEgenhElts

Einnalmon

Lfd.
Nr.

1 Dsutschland

2 Bden-t,lilrttEmberg

3 Bay8rn

4 Bgrlin
5 Brandenburg

5 Br€msn

7 Hanburg

I Hessgn

*.n- lr""""ll*KilonstEr

7 42r.2
949.5

2 246,7

51.S

140.0

31.6

191.2

758,7

13S.4

939.9

732.q

474.3

147.0

267,5

224.7

371.9

154.8

n,u
30.17

32.00

26.85

23. S8

23,67

34.11

33.68

30.80

27.52

25.50

19.60

47.L2

32.t7
1S,31

24,8
35.15

Darunter: GBB-

Beförderte
Pgrson

Unternehmgns

11.26

lb. 15

8.53

L2.L2

7.68

Dü

s

10

11

t2
13

111

15

15

17

flecklenburg-Vorpomnern .....
NlEd€rsachsen

I\btdrheln-{.lestfalen .,......
RhEinland-Plalz , . . , . , . . . . . ,

Ssarland

Sachssn

S€chsEn-Anhalt

Schlesr{lg-Ho]stEln .........
Thllringen

2 391

314

607

30

50

7

18

2r8
51

208

3119

190

53

76

68

92

50

2 205

298

. 588

28

,54
7

t2
206

1t5

188

335

153

50

65

64

a7

4t

253.3

23,7
62.9

6.2
7,3

1.0

4.7

2t.5
3.8

26.4
44.4

12,5

4.0

6.9
d.s

11. 1

4,q

7,4

0.5
0.2

0.1

24.2

2,6
4.8

0,7
0.6

0.1

0.5

1.9
0.3

2.5
5.0

t.7
0.3

0,7
0.8

1,4

0.4

688.5

79.5

153. 0

ta.2
18.5

2.5
17.3

62,7

10.5

67.7

124.3

32,6

13.1

2t.a
15. 1

!l!t.5

L4.1

2.72

2,67

2,43
z. Yb

2.52

2,50

3.77
2.91

2.79

2.57
2.89

2,60

3,27
3.t7
2,33

3,02
3,20

3.80

3.50
3.45

3.59

3,44

0.09

0.08

0.07

0.35

0.13

0.08

0.0s
0.08

0.08

0.07
0.18

0.07

0.0s

0.08

0.07

0.09

0.09

0.07

0. 0s

0. 06

0.05

0.05

1 D€utschland

2 BadEn-!.1ürttgnberg

3 Ba!,sm

4 Berlln
5 Brandenburg

6 Br€nsn

7 Hanburg

8 Hgssen

I MEcklEnburg-Vorpormern .....
10 NledBrsachsEn

11 lbrdrhein-t,lsstfalen .. ,. . . . .

12 Rhslnland-Pfalz ......,...,.
13 S€arland

74 Sachsen .

15 SachsEn-AnhaIt

16 Schlese{Ig-Holstein .........
77 Thurlngen

0.5

0.1
0.1

5.4
r.b
0.8

23

5

3

4

26

5

4

4 0.1

0.1

0.0

82.8
13.0

13. 0

13.5

2.6
0,7
0.1

L4.7 0.8 a.62 0.06 14,46

5

1

7

1

0.2

0.0

1) Elnschl. UntEmEhnEn nur ln LlnisnvsrkBhr.

-32 -



Untemshmensfonisn und Ländern

verkehr

tJagsn-
Kllometer

Milt.

forrngn lnsgEsamt

1. - 3. Vlerteuahr 1997

Lfd.
Nr

a24,4
76.6

754.2

19.0

la.2
2.1

L2,3

49. S

9.0
a2,3

110.9

30,7
otr

16.8

16.3

27.5
10.1

0.5
q.5-

1.8-
ß,7
9.4-
2.3
5. b-

5.3-
72.0

6,2-
18.3

10.4-
r.b-
qä

4.3

2.4-
8,3

60.8
7,0

t2.2
1.b

1.5
0.3

1.3

4.6

0.8

6.0
L2.2

4.1

0.7

1.8
2.L

3.2
1.3

3.3-
7.2-
5. 1-

5.3
26.5

5.1
3.2
4. S-

t2,0
0. s-
8.3-

10.6-
P.A-
4.8

10.1
0.1-

a,4

18 886.1

2 450,4

s s38.8

177.5

361.7

6S.5

1180.8

7 649,2

337,3

2 2ß.3
7 7A.A
1 071.6

3115.4

648.3

563.9

81.7
341.9

3.5-
3.6-
2,6-

35.7-
40.4F

0.9-
72.2

5.5
12.8

6.1-
1.6

6.7-

t2,5
9.7

2t.b
20,4

t 6ß.2
202.5

371.3

47.2

47.7

5.8
481.9

1110.8

24.4

156.8

302.0

76.8

30. 0

50.6
37,5

78.3

32.2

0.5

5.0-
0.3

1.5
7.7-
0,7
3.8
6.0

11.1

6.6-
5.8
2,4-
3.2-
1.9
ea-

0.8-
16.7

2,64

2,68
2,47

2,49

2.62
2,76

3.s6
2.42

2,76

2.52
2,72

2,50
5. rb

3.02

2.30

2.85
3.19

0,0s1

0.08

0. 07

0.27
0.13

0,08

0.09
0.09

0.07
0.07

0,L7

0,07
0.09

0.08

0.07
0.09

0.0s)

27,09

28.8s
30,34

2A.7A

31.01

22,50

34,s7
3.0.82

29.13

zß.n
24,79

18.70

47.77

27,8
18.13

24.25

24,n

310.4

345,2

ß2.5
108.2

n4.9
270.0

378.5

358.8

!87.1
375.1

141.S

261. I
ß2.8
:84.4
272,5

273.7

257,6

30.2

32,4
35. S

s.3
19. S

!l:l.1

39.0
:l:l.1
37.6

35. S

15.6

34.S

36.5
:ts.7

34.6
u.t
3:1.9

1

2

3

4

5

b

7

I
I

10

11

rz
13

14

15

15

17

GesEllschaftBn

0.3

0.3
0.1

3.7
1.3
0.6

1.2
0.3

0.3

a.2-
2.4

18.9-

15.0-
15.1-

11.11-

aa-

28.0-

ta.2-

4.7-
s.3-

185.8

49.9
gt.9

25.4
6.5

L2.6-
5.1

22.5-

2t,6-
a.a-

11. s

3.8
2,0

12.9-
6.5-

20,1-

3. 10

3.05

3.20

2.82

3.!B

0.06
0.08

0.08

0.04

0.05

o&
13.86

5.52

10.116

9.85

151.1

179.7

10s1.7

270.7

t8ß.z

50.2
!19.5

53.8

73.0

62,0

1

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

t2
13

14

15

16

t7

37,4- 0 27.t 6.9- 1.5 6.5- 5.02 0.05 11.1!4 209,4 S11.9

10 1.0 30,2-
0.4 2S.8-0.0

rrittlere
Reise-
Heite

mlttlEre
Fahrzeug-
bssetzung

verän-
derung
gsgen-
tlber

VorJahr

Einnshnen
VerAn-
derung
gegen-
tlber

VorJ ahr

Einnahmen

. Je
I

l,,lagEn- lPBrsonen-Kiloneter
Beför-
dErte
PersonVorJ ahr

gegen-
tlber

vErän-
dErung BsfördsrtE

Personen

VErän-
dBrung
gegsn-
tlber

VorJ ahr

Pgrsonen-
KllometEr

krn Pers.Mil1 . Dtrl DMI HII1,a M11I
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3. viErtEljahr 1997

BsfördsrtE
PersonBn

VErän-
derung
gsgen-

Uber
VorJ ahr

Einnahmen gegen-
ober

VorJahr

vErän-
derung BEfördErts

Pgrsonen

Verän-
derung
gegen-
ilber

VorJ ahr

Einnahnen

Mltl. a l|tllt.Dr,t a r,r111. MlIl . Dr,l

3 AllgsmEinEr Linlenverkehr nach UntErnEhnEnsformen und Fahrausnelsarten

FahrausHElsort

1. - 3. Vlsrteljohr 1997

4 564.9 0.9-

Verän-
derung

4 798.2 4.3

1 807.{ 0.6-

gegBn-
Uber

VorJ ahr

KoirrüJnalB urd gBnlschtr.{lrtschsf tllche Untemefmen

AIIgsmelnEr
InBg8sa,nt.

AIlger€1nsr
InsgEsant.

LlnlEnvgrkEhr

dlvon auf:
Einzel- urnd fGhrfahrten-

ausr{a1sen.

ZEltfahrausr{elsEn für
Schtllsr, StLdentBn und
andgrE Auszubi1dende.........

ArdEr€n ZEitfahrauslisls€n.....
SchnsrtshlndErten6usr,{slsen. . . .

Frgifahrausv{Elsen. .. .., . . .. . .,

1 416.6 0,9-

290.0 5.5-

330.5

656.4
110.8

28.9

35.8 L,2-

6.7 4.9-

0.3

0.4
0.6

3.0

5.4
7.S

x

x

I 526.0 3.3

600.3 2.2-

234.7

671.6

x

x

882.9 5.0-

0.3

2.6-
1. 0-
2,2

8.1

7.2

x

4.8

3.2
x

x

Nlchtbundeseigene Eissnbahnen

I 222,5

2 018.8

353.5

87. 1

1.6

0.6-
0.4-
0,2

s53.8
2 033.9

x

x

1Sr.9

37.4

x
v

Linienvsr{ehr

davon auf:
Elnz€l- urd l.l€hrfahrten-
ausH€ls€n.....

Zeitfahrausr{slsEn f,ür
SchLllEr, Studentsn und
ardere Auszublldends.........

Ander€n Zeltfahrausw€lsgn.. . ..
SchvierbshlndsrtsnausHelsen. . . .

FrelfahrausHslsgn.............

Llnlsnvsrkehr

davon auf:
EinzEI- und Mehrfahrten-
gusvr€isen.

Zeltfahrausnelsen fUr
SchUlEr, Studsnten und
andErE Auszublldende..

Anderen ZEltfahrausH€lsen.....
SchnerbehindertenausHElsEn. . . .

FrElfahrausHelsgn. . . ..

19.5 2.3-

äl

6.3-

Privats LJnternshnen

151.5 3.5

87 ,2 3.8

47,0 0.5- 127,2 0.2

20.5 2.4-

288.8 0,2-

64.7 3,4-

tbz.5

23.6
tl a

0.7

2.6

9.0

150.6 0.2

84.2

19.1

X

X

E52,7 3.6

22L.0 2.A

57,2 3.7-

20.3
5.7

2,9
0.3

2L.2
b.5

x

X

78.6

16.8

10.5

0.8

2.L

4.2-
0.7-
8.7-

3.3
7,2-

x

x

x

x

78,4 1.1-

27.7 1.8-

43.4

s.5
3.5
0,2

1.9-
2.5

1.9
oo

52,5

11.8

x

X

äo

0.0
0.4

2,5
x

X
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3. vierteuahr 1997

VErän-
derung
gEgEn-

UbEr
VorJ ahr

Beförderte
PBrsongn

Verän-
dgrung
gegen-
0ber

VorJ ahr

Einnahngn
BefördErtE

PersonEn

VorJ ahr

vsrän-
derung
gegen-
tiber

Einnahmen

Mitt.Df!MlI1 T MlIl. Dl.1 Mil 1. Z

3 AllgBm8iner Llnisnverkehr nach lJnternehmBnsformen und FahrausHeisarten

Fahrausnslsart

1. - 3. Viertsuahr 1997

504.1 2.4

105.1 5.4-

/

99S.2 1.0

404.7 0.3

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

Al lgEmelner Linisnverkehr
Insgesant,

davon suf:

AI lgerneinBr
InsgEsant.

150.7 5.7

35.7 4.2-

RsgionalvErkEhrsgesel Ischaf ten

312.5 4,2

1!18.6 2.7EinzEl- und l,,lehrfahrten-
ausHeisen..

ZEitf€hrausHelsen fur
Schüler' Studenten und
anders Auszubi]dendE.......,.

Anderen Zeitfahraushrelssn.,. . .

SchHerbshindertenausHeisen. . . .

FrelfahrausHelsen. . .. .

AllgsmeInEr
Insgesant,

LlnienverkEhr

davon auf:
Einzel- und Mehrfahrtsn-
ausneisen. . . .

Zeitfahrausneissn fur
SchUIer, Studentgn und
andere Auszubi1dende.........

Anderen ZEitfahrausnelsgn.. ...
Schv{erbEh lndertenausneisen. . . .

FrEifahrausneisen. . . ..

129.0

45.0
,x

x

1156.7 5,0
734.4 7.6

xx
xx

D€runtEr: GBB-GeseIlschaf tEn

230.5 0.4

4.8

7,2
x

x

4,4
5,7

s.ä
0.2

307.1

55.4

§,2
0.2

51165.1 0.5-

1 073.3 4.S-

86.6

17. g

10.11

0.1

1ß0.s

689.5

127.6

n.a

OQ

10.1

8.7

L7,7

1 770.7

2 720.7

411.6

88.8

2,0
0.4-
0.1

0,2

1161 .5

133.0

x

x

1 69!1.4

2 223,5

x

X

1,4

1.7
x

x

UntsrnehnEnsfor'mEn lnsgesart

1 681.s 0.3- 2 037.0 3.4

384.2 5.2- 8115.s 0.8-

6 1107.8 3.6

2 ß0.2 0.3-

1.8
0.6

1.1

3.0

5.6
6.7

x

x

LiniEnvErtehr

davon auf:
EinzeI- und Hshrfahrten-
ausr.elsen....

zEitfahrausHeissn fUr
Schuler, StudEntEn und
andere Auszublldsnde. .. , . ,.. .

Andersn Zeitfahrausvieisen.....
SchnerbshlndertenausnElssn. . . .

FreifahrausneisEn. . .. ... ... .. .

7t2,7 2.7 388.6 t,7

75.S 8.7-

247,2

46.1

25.3
0.1

754.3 0,2-

276,4 0.8-

e74.4

113.4

x

x

25,2 8.1-

55.6

14.8

7.0

0.0

91.5 1.3-

4.6
9.4
5.8

0.0

3.3

6.4
6.7

13.4F

0.2-
1.0

x

x

100.7

38.3

x

x

0.3-
6.9

x

x
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4 l,{agen-KilomEtsr im AllgEmElnsn LinienvErkshr nach UnternehnEnsfonnen und VerkEhrsmittgln

1. - 3. Vlerteuahr 1997

verändErung
VErkehrsmlttsl gegEnuber

VorJ ahr

LlniErrvErkBhr

davon nltr
Straßenbahngn herkörft-
licher Bauart........

Staltbahnsn 1)............,...
ObussEn.

Kraftonnlbussen......,..,.....
davon il1t:
elgenEn FahrzeugEn...

aruemletetEn Fahrzgugsn......

Konrnunale und gemischtvrlrtschaftliche Unternehnen

484.1 1,7

72,7

83.9

1.1

52b.5

249,3

77,L

1.0
tre

NichtbundssEigene Eisenbahnen

23,5

2,7-
4,4

5.7-
2.7

2.4-
3.4

2.7

AllgEnElnEr
Inagesamt.

Allgeäelnsr
Insgesant.

1 4:1S.6

2!7,0
247,8

3.4

97t.4

747,5

230,0

70,4

70.q

118.1

22,3

27r,4

2rr,4

r79,7

37,7

r.b

0.7

6.8

2.7

5.8

äo

18.3

0.5-
8.1

LlnienvErtEhr

davon nlt:
StrußBnbähnsn
Iicher Bauart

herkönnF

StdtbahnEn 1). .. . ....
ohÄsEn..
KraftofinlhJssgn... . .. .. .. . . .. ,

davon mlt!
€igEnen FahrzeugEn.

angEnlgteten FahrzBugen......

4,0

2.14.023.5

AllgenelnEr
Insgesart.

LlnlenverkEhr

davon m1t!

StraßenbahnEn hErkörrr
licher Bauart.

Stadtb€hnen I ). ... . ..
obussen.......
Kraftoililbussgn.. . .. ..
d6von nlt!
eigsnen Fahrzeugen...

arBEnlEtetEn F8hrzeugan....,.

t6,2
7.3

73.7

59.2
74.5

3.1
1S.7

7.2

10.6

Priväte Untsrnehmen

6.0

6,0 5.873.7

3. ViertEljahr 1997

VEränderung
gsgenüber

VorJ shr
t^lagBn-filonstErt,lsgen-filonetEr

MitlMlll. I

1) Einschl. Hoch-, U- und SahnebEbahnBn.
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4 t'lagEn-kllonetsr lm AllgEneinen Linionverkehr nach unternEhmsnsformen und Verkehrsmlttsln

1. - 3. VlErtcuahr 1SS7

VerkEhrsmittsl
VErändErung
gsg9n0b8r

VorJ ahr

AIlgenElnEr
InsgEsa,nt.

LlnlEnvErkEhr

davon nltt
StraßEnbahnsn herkönril-
lichEr Bauart.

Stadtbahnen 1)......
obussen.

Klaftomnibussen...............
davon nlt:
elgensn Fahrzeugsn.

angemlEtetEn F8hrzeuggn......

Linlenverkehr

1116.8

73.4
73.0

7A.0

72.7

&1.9

1.1

570.11

38t8.5

171.8

114.5

1111.5

52,4
82.0

Regionalvsrkshrsgesel Ischaf ten

7.4

6.8
8.0

unternSrrnen§foflnEn lnsgesant

3.3

2.7-
4,4
5.7-
4.0

2.3
7.9

IDaiunter! GBB-oESel lschaf ten

5.D

433.5

210.t
223.3

2 154.9

2L7.0

247.8

3.4
1 886.7

I 179.5

507,2

3418.1

154.3

193.9

3,2

3,2

3.5
3.0

2.3

2.4-
3.4

'2.A

1.6

5.8

2.2

2.4
1.9

433.57.411t6.8

davon mlt:
Straßenbahngn herk6nn-
llcher Eauart.

Stadtbshn€n 1)......
obussEn.

Kraftonnibussen.... ...
davon mit:
eigsnen FahrzeugEn.

angenietetEn Fahrzeugen......

Al 1g€mElner
Insgesarnt.

Alloemelner
InSgesarnt.

LlnlenvsrkEhr

davon nlt!
Straßenbahnen herköm-
llcher Bauart.

Stadtbahnen 1)......
obussEn...

Kraftonnibussen.

davon nit:
eigenen FahrzEuggn.

angefilEtetEn Fahrzeugsn......

2,23118.13.5

3.4
3.5

3. viertEljahr 19§17

VErändsrung
gEgenüber

VorJ ahr
l,,lagsn-(llomEtErI'lagEn-l(llometEr

r,,ri I1. t rlill.

l) Einschl, Hoch-, U- und Sche.eb€bahnen.
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Wagen-
Kllom€tor

Personen-
Kllometer

Beförderte
Personen insgesamt

MiII.DM

Auskunltspflichtige
Urtemehmon mit

VerkehrsleiSungen
in der jeweiligen 1 )

Mi[.

übr

5 §raßenp€rsonen\iErkehr nach Verkehrsarten - Zeitreihe')

Linienwrkehr zusammen

Wagen- | Personen-
Kilorheter

Beförderte
Person

ß7.O
155.8
850.678't.5

s660
$1
$ou2
sß2
978s0

@62
917

1;
2;
3.',
4;

1.',
2;
3.

3
3
1

776.9
782.2

671.4
@2.5
735.'l
7X.9
7&4
8ß.9
714.7
676.0
7U.5
717.8

71'.t.O
715.6
7n.o

1€1'ts21g
1€41S
1€6

Vierteli.hr
MertEilahr
Vierteljahr
Vierteljahr

1F7
Merteljahr
Viefteljahr
Vierteljahr

'ts6
Merteliahr
Merteliahr
MErteliahr
Viertelahr

l.Viafteliahr
2.Vierteliahr
3. Vierteljahr

Viefteliahr
Vierteliahr
Merte[jahr

Merteljahr

1€7

1€7

1S1
192

1S
1S6

1€7

36.2.2
368.336.8
3ß8.9
3ß6.3
387.6

787.7
74',t.6
761.5
7E6..4

55 815.3
53 187.9
53 028.7
52 318.6
51 9ß.2
s',tß2.4
13ffi.z
12W..5
11 gzJ.3
13T8.2

792.6
7M.1
76$.5
8@7.4
a47.7

2.32
2.37
2.51
2.trt
2.78

2.82
2.82

0.13
o.'14
o.15
o.15
0.16

o.17
0.16
o.'t7
o.17
o.17

0.91
0.94
0.98
1.6
1.G

1.14
1.16
1.21

0.900s
o.s
1.ß
1.@

ß:!a
24.@
ß.10
x.71
%.43

ß.84n.4
m.ßß.§
ß.@

2..4
ß.42
ß.42

Tß.O
761.3
835.2
8ß.4
791.7

761.0
ß6.5

7
7
7
7
7

7
2
1

1
2

e12.7

.12

.@
1

6
4

2.86
2.6
2.8

a 717.6
227.7
2124.0
29i0'.6
2U2.4

7ß.5
(E8.3

't @4.1
1527.1
1ß2.8

zffi.2
2zuA2@1

2.52
2.46
2.68

o.17
o.17
0.18

dar.: Allgemeiner Linien\€rkehr

€192g
s4s

ris'tß7
1 118

11?o
112.
112.
't 119
11?o

3I
0

2
2
2
2
2

2

J
3
3
3
3

ßß.3
46 873.3
47 ß2.6
47 1(E.5
47@.7
47W.8
12v1.2
't1 702.2
106/6..2
12572.4

't29.1
12075:8109.o

27 649.5
27ß.5

76S9.817n.3n@.7
198S.8
18 889.5

7§.2
7 379.5
7 ß.5
7 510.2
7 452.8

85.8
45.7

78.7

E1.1
13.7
2..9
24.4
18.2

13.4
ß.1
24.2

7 860.8 I7U7.O I
7 918.7 I7927.6 107873.3 10

7A21 102@.2 2185.6 21Tn.9 22076.5 2

2@7.51m.3
1757.0

6 581.3
68530
7Cß.6
7 7531
E 1400

84il.5
21ß.2
267.4
1%8.2
2278.5

2m.9
2172.5
2@7.O

2.ß2.il
2.4
2.U
2.§X

2.@
3.m
3.04
2.78
3.17

3.10
3.04
2.§

2.4

2.d2

2.U
2.ß
2.8
2.68
2.63

2.ß
z.w
2.72

2.51
2.6
2.75

2.79
2.n
2.42
2.6
2.91

2.A5
2.81
2.@

o.14
0.15
o.15
o.16
o.17

o18
o.'17
0.18
0.18
0.18

0.18
0.18
0.19

1.
2.
3.
4.

7
1
1

1

1

.21

484.3
958.5
u2.7
@2.2
986.6

sß.9
858.9
681.5

3
0
2
6
5

5
7

I
1

1

Gelegenheitsrerkehr

1€1
192'19
1W4
1@5

1S6

866.'t
866.8

752.5

7V.8
116.2
243.6
258.0
174.1

1ß.8
247.1
253.3

s.8
s5.2

267.1
2',!15.3
2@7.6
2W.7
2079.6

2(S.5
82.',|
653.4
@2.4
457.2

0.07
0.@
0.G
0.08
0.08

0.@

0.08
0.(}9

0.08
0.@
0@

2.§

o.08
0.@

2.51
2.57

186
1Bß
243ß
217
E2
243

.14
,15
.14
.14
,15

0.
0.
o.
0.
0.

2
2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2
2

836.7 26 m4.8 83.68G.4 ß185.1 81.1

l.Vierteljahr
2.Vierteljahr
3.Merteljahr
4.Vierteljahr

24975.2

24727.4
3W.1
762ß.2
8278.5
5164.3

3 614.8
7 4U.7
7 E21.2

lnsgesarnt

83 464.8
@42..4
79 633.6
T7 ß.6
76s0.4

1.
2.
3.

219)
2z'52N

m.8
67.5
688.5

25@.0
2 891.9
2742.6

0.11
o.12
0.1
0.'t
01

1g
1€4

Vierteliahr
Vierteliahr
Vierteljahr

2492
330
353
454

416
450
435
418
416

3@
396
«)1

924.O
w2.2
848.3
8u.8

918.4

3e€.2.4

2.U
2.39

149.9
378.6
78E.2
182.1
527.3

814.1
48.8
7n.4
713.O
78.5

2
3
4

.16.n

.24

.ß.v

.38

.2.

.ß

.53

.35

.ß.ß

.58

l.Viertellahr
2.Merteljahr
3.Meileljahr
4.Msrteliahr

1.',
2;
3.

1 019.6
960.5

m.7
1ü29.4
1G4.8

17G1.8
20 610.5
19 67't.8

o.15
o.14
o.14

') Ohne Verkehr der Kleinuntemehmen mit rveniger als sechs Kaltomnlbussen.
Abw€ichung zwischen der Addition der Ergebnisse des 1.- 4. Vierteljahres 1@6 ar den entsprechenden Jahresergebnissen 1@6 aufgrund
nachträglcher KoneKuren.'l ) Mehrfachzählungen möglich.
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6 $raßenpersonenrorkehr nach Untemehmensformen - Zeitreihe')

Jahr

tttt

I *ro"n- L"r"on"n- L"ruro"n" I in"or""r,t I w"o"n- , ,"rJ3n"n- r Beförderte
lrciorä*erlKitometerlPersonenl - I -Kiloirder lPerson
I Mi[. I Miil. DM I DM

Kommunale und gemischtwirtschaftliche Untemehmen

1S1
1€r21g1g1S
'tw6

'tsl
1ggz1g
1€41S
1S6

1S1
1@21S
1W41S'tw6

1Sl
1g2
{Gt
1W1S
1S6

s3.2
s5.9
s1
sA1
961

16..2
1(X.6

M.3

05.6

1re.41m.a
126.3
121 .O
122.7
1218.6

591.5
592.8
586.0
5@.9
5@.1
@7.7

918.4
s24.O
w2.2
848.3
82€.8
8€.2.4

451.5M,8

&374.7
36 737.3§M.7
35GO.O
uts23.63/.ß.2

6 410.9
6 379.5
64r1.2
6 435.4
6 384.6
6W.1

1@.7
174.3
181.7
186.3

5@.2
5't63.4
5536.9
5g).1
616.8
64@.8

z.3.7
17.O
%.3
re.4
241.4
2ß.9

0.13
o.14
o.15
0.16
o.18
0.19

0.11
o.12
o.'t2
o.12
0.13
0.13

0.79
0.81
0.86
0.91
o.97
1.01

1.U
1.86
'r.88
1.88
2.@
't.97

2ß83re
ffißm
4l4
4t4ß
37

sn
954
970s4
087
055

ä6uuv
35

24g2
330
353&
416

18
18ßß
xs
%

2.57
2.6
2.85
3.01
3.18
3.27

945.9
.8
.8
.5

N ichtbundeseigene Eisenbahnen

04.5
6.0

8n.o
876.5
$1.8
912.8

2.6
2.@
2.17
2.24
2.D
2.9

2.U
2.6
2.11
2.18
2.21
2.2,

2.ß
2.ß
2.7
2.ß
2.53
2.45

2.y
2.@

2.75
2.79

2.ßzß
2.2.
2.ß
2.41
2.32

1.2t5
1.24
1.X)
1.27
1.n
1.30

4.ß
4.58
4.56
4.55
4.51
4.57

1.85
1.89
1.S
1.52
2.ß
2.@

.16.n

.24

.B.u

.38

525.5
648.6
673.0
662.2
682.0
701.6

316.5
350.6
350.0
383.4
4§.2
ß1.9

@7.3 1ü.48@.7 185.4

1
1
1
1

2
2

2
2
2
2
2
2

Priwte Untemehmen

c2üz3 5@.8324T.7 578.8
32 3«).9 585.5
31 (B5.7 584.6
31 1v.8 9.2
31 142.1 591.2

Regionalwrkehrsgesellschaft en

9 206.9 710.49377.9 7',t4.49196.2 710.3
9 ut6o.1 721.39@1.6 7c8.2I 159.9 72t.4

Untemehmensformen insgesarnt

ae.8 78m.8ü42..4 7447.0
79 633.6 7 918.7
T7 ßA.6 7527.6
76 SO.4 7 AT33
76 559.8 7 U2.1

Darunter: GBB-Gesellschalten

654.8 3ßA7182.4 555.0

9788.2 2.51101821 2.6

2
2
2
2
2
2

0.08
0.6
0.oB
o.(B
0.09
0.@

61
@2s3€4s5s6

sl
@2
GI
w4
w5€6

3
3
3
3
3
3

9149.9
I379.6

10527.3
10814.1

o.14
o.14
o.15
0.15
0.16
0.16

o.11
o.12
o.12
o.13
o.14
o.14

o.14
o.14
0.15
0.15
0.16
o.'t6

ßA 70ä.2 550.44«t.5 7218.2 ffi.2
451.7
477.5

7010.6 W.8
7 17',t.5 561.9

@7.4
@t.6
G6.0
G5.9
@0.2
@.

') Ohne Verkehr der Kleinuntemehmen mit weniger als sechs Kaftomnibussen. 1) Mehrfachählungen möglich.

7 Verkehrsleis{unoen und Elnnahmen in VerkehrswrbOnden')

Verkehrswrbund
| 3.Meileljahr 1S7 I 1. - 3. Vierteljahr 1S7

I P"r*n.n I Kitomder I I personen I rcrmeer I

I rairr. I Mi[. DM J Mi[. I Mi[. DM

Hamburger Verkehrswrbund
(HVV) .

Kommunalwrband Großraum Hanno\Er

Verkehrswrbund Rhein-Ruhr
(VRR) Gelsenkirchen . .

Verkehrsverbund Rhein-SiEo(vRS)K6ln ....:..
Verkehrs- und Tarifirerbund

Stuttgart (WS) .

Münchner Verkehrs- und Tarif-
lerbund (MVV) .

Verkehrswrbund Großraum
Nürnberg (VGN) .

112.7

36.7

2ß.6

86.4

54.9

4t.1

876.2

o.7
16@.9

473.2

1@.4

55.2

274.6

'124.3

1@.6

349.8

118.7

n4.3

m.5

18ß..7

2717.9

972.6

5Gl.O

491.8

173.1

w.4

394.6

c21.5

60.4 133.5

') §raßenpersonenwrkehr und ln die Verbünde oinbezogener Eisenbahnrarkehr, - z.T. \orltiulige Ergebnisse.
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1583.5

183.8

Auskunftspflichtige
Untemehmen 1)



Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
Der Jahresbericht enthält vergleichend dargestellt Ergebnisse der
Gütertransportstatisti ken. Während f ür Seeschiff ahrt, Luttfahrt und
Rohrfemleitungen nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Verkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nach Gütergruppen, Verkehrsbezirken und
Hauptverkehrsbeziehungen ditferenziert nachgewiesen. Zusätzlich
sind lange Reihen zur Güterverkehrsentwicklung und Tabellen zum
Griterverkehr nach Entfemungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung der Gti'terverflechtung
nach Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzliberschrel-
tende Verkehr nach Verkehrsbezirken im Ausland nimmt breiten
Raum ein.
Die Reihe 1 wurde mit BerichtsJahr 1993 eingestellt.
Für das Berichtsjahr 1993 sind wegen Revidierung der Daten, die
Ergebnisse nur über das Statistische Bundesamt zu beziehen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den ötfentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bahn AG und der
Regionaleisenbahngesellschaften die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güter-
verkehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Gtiter-
verkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -
bezirken aufgeschlüsselt.
lm Jahresbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Untemehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle
mit Personenschaden ausgewiesen. Femer finden sich Angaben
über den Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis
und den betriebllchen Einsatz,

Reihe 3: StraBenpersonenverkehr
Der Viefteljahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Perso-
nenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellten Schülerverkehr) der Straßen-
verkehrsuntemehmen (ohne Kleinuntemehmen mlt weniger als 6
Bussen) im Berichtsvierteljahr.
lm Jahresbeicht sind entsprechende Nachweisungen für das Be-
richtslahr enthalten: zusätzlich werden für alle Untemehmen Vor-
jahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen
aus dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlun-
gen der öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinder-
ten und Schülem (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für
durchgeführte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden
Strukturdaten der Untemehmen am Stichtag des Berichtsjahres
(Linien- und Fahrzeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Gti,terver-
kehr auf Binnenwasserstraßen, den Gtherumschlag in Binnenhäfen,
den Durchgangsverkehr sowie den Griterverkehr der Bundesländer
nach Hauptverkehrsbelehungen.
Der Jahresbeicht enthät weitergehende Nachweisungen des Gtiter-
verkehrs nach Verkehrsbeärken. Außerdem werden Untemehmen,
deren verfügbaren Schitfe, Beschäftigrte und UmsäEe in der Binnen-
schiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schitfsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbeicht werden Schitfs- und Griterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostse€-Kanal, der Containerverkehr über See mit Häfen au-
ßerhalb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen un-
ter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich dle Aufteilung des Grl'terverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Lufürerkehr
Der Monatsbeicht umfaßt den Personen-, Güter- und Poswerkehr
mit Luftfahzeugen sowe Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnlsse sind im Jahresbeicht dlfferenzierter aufgeglie-
dert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Untemehmenssta-
tistik (Untemehmen, Beschäft igte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monatsbericht enthät Angaben über Unfälle nach Straßenar-
ten, Unlallarten und -§pen, Kalendertagen, Ländem, Großstädten
sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art der Ver-
kehrsteilnahme. Femer sind Unfallursachen und Unfälle des Aus-
landes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergebnisse
mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeilab-
schnitte des Vorjahres nachgewiesen.
Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert und bringü Anga-
ben über Unfälle und VerunglücKe nach Unfallart und -typ, nach
Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverursachung
unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel
und andere Ursachen). Darin slnd auch Auswertungen über Alko-
holunfälle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtverhältnisse
und Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowle über das Fehlver-
halten der Fahzeugfrihrer und ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einer Melzahl von
Zeitreihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Anga-
ben für über 100 Länder sind im internationalen Teil zusammenge-
stellt. Methodische Erlättterungen und Bezugszahlen zum Unfallge-
schehen (Bevölkerung, Straßenlänge, Fahzeugbestände, Fahrläi-
stungen, Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Verkehr Aktuell
ln dieser monatlich erscheinenden Publikation sind wichtige aktu-
elle Monats- und Jahresergebnisse der amtlichen Statistik aus
vielen Bereichen des Verkehrs in Zeitreihenform und einheitlicher
Gliederung zusammengefaßt.
Griter- und Personenbeförderung auf der Straße, im Schienenver-
kehr, in der Schiffahrt und im Luftverkehr sowie Bestand und Neu-
zulassungen von Kraltfahzeugen bilden die Schwerpunkte.
Außerdem enthalten sind Eckdaten über Straßenverkehrsunfälle,
verkehrsbezogene lndizes zu Verbraucherpreisen und Seefrachtra-
ten sowie Angaben zu Untemehmensinsolvenzen und soäalver-
sicherungspflichtig Beschäftigten im Verkehr.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993
Güterverzelchnis für die Verkehrsstatistik. Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Hälen, Ausgabe 1995

Statistisches Bundesamt
Gustav'Stresemann-Ring I I
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den ,Verlag
Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter
Fachverlage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen,
erhältlich.
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